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einfach lebenswert!

Einen schönen Sommer, viel Entspannung und erholsame Tage in unserer Natur - vielleicht auf 
einem unserer Wanderwege - wünschen Ihnen die Mitarbeiter der Gemeinde, des E-Werks, des 

Gemeinderats und Ihr Bürgermeister.
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3DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Die Corona-Zahlen gehen in ganz Österreich derzeit enorm zurück. So 
auch in Kindberg. Ende Mai gab es erstmals seit Langem keinen an Co-
vid-19 Erkrankten im Gemeindegebiet Kindberg. Es freut mich ganz be-
sonders, dass dies so kurz vorm Sommer durch Ihre Disziplin möglich 
wurde. Nur durch Sie wird es uns auch in Zukunft gelingen, die Pandemie 
hintan zu halten. DANKE!
In Kindberg unterstützen wir die Ärzte, die Apotheke, sowie die gesa-
mte Gesundheitsbranche, um bestmöglich durch diese schwierige Zeit 
zu kommen. Angefangen vom Test-Container in der Hauptstraße und 
dem Stellen von Infrastruktur für das Impfen (Volkshaus), bis hin zu den 
jeweils freitags stattfindenden kontrollierten Selbsttestungen in 
Mürzhofen im Freizeitheim und im Volkshaus Kindberg, beteiligt sich die 
Stadt an zahlreichen Maßnahmen zur Eindämmung des Virus. Danke Al-
len für die gute Zusammenarbeit.
„Corona hin, Corona her – wir machen das Beste daraus-“ diesem Motto 
eines jungen Kindbergers schließe ich mich gerne an.

Liebe Kinder, Kindbergerinnen und Kindberger!

Nachdem der Frühling außergewöhnlich kühl war, 
hoffen wir alle auf einen schönen, warmen Som-

mer. Für Ihre Freizeit haben wir bereits Einiges vor-
bereitet.

Viele Bänke wurden erneuert oder neu aufgestellt. Hier statteten die Kinder der Volksschule Kindberg der neuen 
Bank hinter dem Freibad einen Besuch ab.

Neue Umkleidekabinen, Toilettanlagen und Du-
schen wurden auf der Freibadwiese errichtet. 
Beim Sauerbründl wurde ein neuer Lindenbaum 

gepflanzt, neue Bänke aufgestellt und eine Be-
pflanzung durchgeführt.
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Die Blumenstadt erblüht.

Im vergangenen Jahr wurde sehr viel gewandert. 
Dabei haben Viele neue Lieblingsplatzerl für sich 
entdeckt. Zum Beispiel beim Pulverturm oder bei 
der Fitnessstrecke. Der Tisch im Pavillon wurde zu 
Ostern und an den Feiertagen liebevoll dekoriert. 

Viele dieser Plätze werden durch Besucher gepflegt 
und sauber gehalten. Beispielsweise betreut Herr 
Erhard Alfred mit seiner Gattin in seiner Freizeit 
über 40 Bankerl. 

Stellvertretend für alle, die unsere Natur sauber 
halten oder bei der Aktion „saubere Steiermark“ 
mitgemacht haben, bedanke ich mich bei der Fami-
lie Erhard.

Der Pensionistenverband Kindberg beteiligte sich 
ebenfalls an der Aktion „saubere Steiermark“.
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Wir haben drei neue Gemeinderäte, die sich ab 
sofort für unsere Stadt einsetzen werden. Danke 
für die Bereitschaft, die Anliegen der Bürger im Ge-

meindeart zu vertreten und gemeinsam für unsere 
Stadt zu arbeiten. Alles Gute und herzlich Will-
kommen im Gemeinderat.

Einen großen Dank an unseren aus dem Gemein-
derat ausgeschiedenen Kulturreferenten Karl 
Tischler für seine großartige Kulturarbeit und an 
seine Familie, die diese Arbeit sehr unterstützt hat.

Gleichzeitig freut es mich, der neuen Kulturrefe-
rentin Christine Holzer alles Gute für ihr Wirken 
zu wünschen. Frau Holzer hat sich bereits in der 
Volkskultur beim Trachtenverein „Schneerosner 
z`Kindberg“ verdient gemacht.

Mit einer Ausstellung in der Galerie K und dem ers-
ten Konzert der Sängerknaben im Volkshaus Kind-
berg ist sie bestens in ihre Amtszeit gestartet.

v.l. Bgm. Christian Sander, Mag. Joachim „Archie“ Hochörtler, Vzbgm. DI (FH) Peter Sattler, DI (FH) Julia Muhr, 
Christina Hochreiter

Leider können wir auch heuer keinen Kirtag ver-
anstalten, aber ich bin mir sicher, dass wir im 
kommenden Jahr 40 Jahre Stadt Kindberg mit 
einem großen Kirtag, unterstützt durch viele Ver-
eine und Wirte, feiern können.

Am 06.05.2021 wurde im Gemeinderat einstimmig 
der Beschluss gefasst, den Citybus gemeinsam 
mit dem Land Steiermark neu auszurichten. Dazu 
wurde ein neuer Vertrag mit der Verkehrsver-
bund Steiermark GmbH abgeschlossen und die 
Österreichische Postbus AG mit dem Betrieb 
des Citybusses Kindberg beauftragt.

Durch die Neuausrichtung kann unsere Gemein-
de von optimierten Anschlüssen zur Bahn und 
besseren Taktungen im Fahrplan profitieren.  
Gute Fahrt!

Danke an die Busfahrerinnen und die Busfahrer 
unseres bisherigen Vertragspartners, der MVG, für 

Citybus NEU mit besseren Taktungen!

Andere Veranstaltungen, wie zum Beispiel das 
Acoustic Campfire können aber durchgeführt 
werden. Ich freue mich auf viele kulturelle und 
sportliche Begegnungen.

die gute Zusammenarbeit und die überaus freund-
liche Betreuung unserer busfahrenden Bürger.

v.l. Bgm. Christian Sander, KRin Christine Holzer,  
KR a.D. Karl Tischler
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Hundewiese für Kindberg errichtet!
Wir haben im Gemeinderat schon öfter über die Er-
richtung einer Hundewiese gesprochen, aber bis-
lang keinen geeigneten Platz finden können. Jetzt 
ist es soweit: In Kindberg-Grund, kurz vor der 
Bahnunterführung, entsteht gerade eine Hunde-

wiese, die von der Stadtgemeinde und Frau Han-
nelore Schnittler betreut wird. 

Ich freue mich, dieses Projekt umsetzen zu können 
und wünsche allen Hundebesitzern mit ihren Lieb-
lingen viel Spaß und schöne Treffen.

Unterstützen Sie bitte weiterhin die Geschäftswelt Kindberg!
Vor allem in der jetzigen Zeit haben es sehr viele 
Betriebe nicht leicht. So haben wir mit der Werbe-
gemeinschaft Aktionen wie die „Gutscheinaktion 
mit 10% Bonus“ unterstützt und werden das auch 
weiterhin tun. Mein Appell an Sie: Bitte kaufen Sie 
weiterhin in Kindberg ein!

In Kindberg haben in der Zeit von März 2020 bis 
jetzt 14 Betriebe aufgesperrt. Alles Gute und viel 
Erfolg.

Die nächsten größeren Projekte der Stadtge-
meinde Kindberg sind der Wirtschaftshofneubau 
und der Neubau des Rüsthauses für die Freiwilli-
ge Feuerwehr Kindberg Stadt. Derzeit wird durch 
eine eingesetzte Arbeitsgruppe intensiv an diesen 
beiden Projekten geplant. 

Bgm. Christian Sander beim „Angarteln“ mit den Bewohner*innen des Pflegezentrums Hadersdorf, gemeinsam 
mit Heimleiter Klemens Zisler, Vzbgm. Christine Seitinger, STR Judith Doppelreiter, Sozialreferentin Gerta Hering 
und Bernd Riegler (Sozialamt).

Ein Lagerbetrieb mit Garagen für Kindbergerinnen 
und Kindberger entsteht auf dem Grund der Familie 
Gruber durch die Firma Matschy. (v.l. Markus Gruber, 
Bgm. Christian Sander, Ing. Johann Matschy)

Auch eine neue Augenärztin, Frau Dr. Isabell 
Lichtenegger ordiniert bereits an Stelle von Dr. 
Horst Schinagl, bei dem ich mich herzlich für sei-
ne Arbeit bedanke. Frau Dr. Isabell Lichtenegger 
wünsche ich alles Gute und heiße sie herzlich Will-
kommen in unserer Ärztestadt.

Im E-Werk der Stadtgemeinde Kindberg wurde ein 
neuer Verkaufsraum für E-Geräte eingerichtet 
(Mo - Fr von 7 - 15 Uhr). Da ja leider die Firma 
Heinisch schließt, hoffen wir, Ihnen dadurch einen 
kleinen Ersatz bieten zu können. Danke für die 
über die Maßen gute Betreuung in Kindberg!

Bgm. Christian Sander gratuliert Dominik Almer zur 
Neueröffnung des Pub-Cafe „Gwölb“ (neben Libro).
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facebook.com/
christian.sander.967

instagram.com/
christiansanderkindberg

„Blumen sind das Lächeln der Erde“
(Ralph Waldo Emerson)

Einen schönen erholsamen Sommer wünscht Ihnen Ihr Bürgermeister

Der Straßenbau schreitet zügig voran!
Es freut mich, dass heuer zahlreiche Straßenzü-
ge einer Generalsanierung unterzogen werden. 

Dies sind unter anderem: 

• Mittlerer Siedlungsweg in Leopersdorf
• Altenheimstraße
• Jasnitztalstraße
• Gartengasse
• Auenweg

Generalsanierung der Altenheimstraße...  ...und Mittlerer Siedlungsweg schreitet zügig voran.
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RegioBus startet im Mürztal: 
Verbessertes Busangebot für Kindberg
Mit Juli wird das öffentliche Verkehrsangebot im Mürztal verbessert. Die Gemeinden profitieren 
von neuen Verbindungen, optimierten Anschlüssen zur Bahn, der Anbindung neuer Siedlungen 
und einer besseren Abstimmung zu den Stadtverkehren der Region.

Citybus Kindberg (Linie 183)

• Durch eine vereinfachte Streckenführung 
kommt es zu kürzeren Fahrzeiten und einer 
besseren Anbindung des Siedlungsgebietes 
Alte Poststraße und Bachgasse in Mürzho-
fen. 

Für den Citybus Kindberg ergeben sich folgende zusätzliche Vorteile:

Linie 180

Linie 181

• Von Montag bis Freitag steht die Linie 180 ab 
Juli im Stundentakt zwischen Kapfenberg 
und Kindberg zu Verfügung und wird zudem 
an Schicht- und Schulzeiten angepasst. 

• Die Linie fährt nun gemeinsam mit dem 
MVG-Stadtverkehr zwischen Bruck/Mur 
Koloman-Wallisch-Platz und Apfelmoar und 
bietet damit zusätzliche Verbindungen inner-

• Der Autobahnkurs, der an Schultagen in der 
Früh nach Mürzzuschlag führt, startet künftig 
bereits ab Wartberg. 

• Zukünftig stehen zwischen Mürzzuschlag 
und Krieglach/Freßnitz mehr Verbindungen 

Linie 184
• Neuer Umsteigepunkt Aumühl Rohrwerk 

zur schnelleren Verbindung aus/nach Kapfen-
berg und Bruck/Mur tagsüber. 

• Neu für Pendler*innen: Frühkurs von Stanz 
nach Kindberg um 7:19 Uhr. 

• Bessere Aufteilung der Fahrten tagsüber. 

Das neue Busangebot ist Teil des Konzeptes „Re-
gioBus Steiermark“, mit dem das Land Steiermark 
das öffentliche Busangebot in den Regionen wei-
terentwickelt. In den nächsten Jahren werden damit 
alle Regionen der Steiermark verkehrstechnisch 
neu geplant. 

Im Zuge dieser Planungen werden Linienführun-
gen, Fahrpläne, Betriebszeiten, Schulbeginn und 
-endzeiten und weitere wichtige Informationen er-
hoben und Gespräche mit den beteiligten Gemein-
den geführt. Unter Berücksichtigung der Ergebnisse 
dieser Erhebungen, werden bestehende Fahrpläne 
angepasst, zusätzliche Verbindungen geboten, An-
schlüsse zur Bahn optimiert und Gemeinden der 

Region untereinander besser angebunden. 

Neben den verbesserten Fahrplänen wurden 
neue Busse – am grünen RegioBus-Design er-
kennbar – angeschafft, die bereits für neue Tech-
nologien vorbereitet sind und damit Fahrplan-
auskünfte in Echtzeit ermöglichen. Alle Busse 
sind barrierefrei zugänglich (Low-Entry-Busse) 
und bieten den Fahrgästen bargeldlose Bezahl-
möglichkeiten. 

Mit dem RegioBus sollen Regionen abseits der 
Bahn schrittweise die gleiche Anbindungsqualität 
wie Gemeinden entlang der S-Bahnstrecke erhal-
ten.

halb des Stadtgebietes. 
• Ab Juli werden die Siedlungen in Kindberg-

dörfl und Aumühl durch die geänderte Stre-
ckenführung der Linie 180 bedient. 

• Der neue Umsteigeknoten Aumühl Rohr-
werk aus/in Richtung Stanz ermöglicht kürze-
re Reisezeit aus der Stanz in Richtung Kapfen-
berg und Bruck/Mur. 

zur Verfügung. 
• Einzelne Kurse werden in Mürzzuschlag 

ohne längeren Aufenthalt mit der Linie 187 
verknüpft, wodurch eine bessere innerstädti-
sche Bedienung geboten wird. 

• In Zukunft werden alle Fahrten bis Allerheili-
gen geführt, auch samstags. 

• Die Anschlüsse zur S9 am Bahnhof Kind-
berg werden mit dem neuen Busangebot in 
beide Richtungen verbessert. 

1
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In der Steiermark gilt grundsätzlich für alle öffent-
lichen Verkehrsmittel der steirische Verbundtarif. 
Mit Verbundfahrkarten können alle Verbundlinien 
genutzt werden – das heißt alle Züge, Busse und 
Straßenbahnen. Das Angebot reicht von der einzel-
nen Stundenkarte bis zur Jahreskarte. 
Eine individuelle Fahrplanauskunft und Unter-
stützung bei allen Fragen zum öffentlichen Ver-
kehr in der Steiermark bekommen Sie telefonisch 
in unserem Kundencenter Mobil Zentral unter der 
Telefonnummer +43 (0)50/ 678910 (Montag bis 
Freitag von 7:00 bis 19:00 Uhr, Samstag von 9:00 
bis 13:00 Uhr).

Die BusBahnBim-Auskunft auf www.verbund-
linie.at bietet tagesaktuelle Fahrplaninformationen 
– alle Abfahrten von einer gewünschten Haltestelle 
oder Adresse und alle Verbindungen zwischen zwei 
Haltestellen bzw. Adressen. BusBahnBim ist gra-
tis auch als App für Smartphones erhältlich (für 
Android und iOS).

Mit unserem kostenlosen Fahrplan-Newsletter 
erhalten Sie Änderungen in ihrem Bereich per Mail: 
Unter www.verbundlinie.at/newsletter können Sie 
sich dazu anmelden.

BusBahnBim-App
1
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Die neuen Fahrpläne werden Ihnen vom Verkehrsverbund zugesendet. Sollten Sie noch keinen 
erhalten haben, können sie sich diesen im Tourismusbüro in Kindberg Mitte sowie in der Stadt-
gemeinde Kindberg abholen.

Gute Fahrt!
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Mountainbike-Strecken in Kindberg: eine Übersicht
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K1 Mountainbike-Strecke Kindberg 1
Vom Ortszentrum Kindberg fahren wir bis zum Berg-
gasthof Ochnerbauer und wieder retour. Die Route 
ist für Mountainbiker ein wunderschöner Weg, bei 
dem man immer wieder herrliche Aussichtspunkte 
auf das Mürztal genießen kann.

Schwierigkeit: leicht; Strecke: 12,1 km; 
Dauer: 1:30 h; Höhenmeter: 531m

K2 Mountainbike-Strecke Kindberg 2 – 
Neue Routenführung!
Im Gegensatz zur Mountainbike-Stre-
cke Kindberg 1 ist diese Tour die an-
spruchsvollere Version. Sie führt uns 
ebenfalls vom Ortszentrum Kindberg 
bis zum Berggasthof Ochnerbauer und 
wieder retour. Geübte Mountainbiker wis-
sen diese Tour mit traumhaften Ausblicken 
auf das Mürztal zu schätzen.

Schwierigkeit: mittel; Strecke: 13,3 km; 
Dauer: 1:30 h; Höhenmeter: 592m

K3 Mountainbike-Strecke Kindberg 3
Vom Ortszentrum Kindberg fahren wir bis nach 
Kindtal. Von dort biegen wir links ein in den Kindtal-
graben, vorbei am Gasthaus Ochnerbauer, weiter 
hinauf zum Gehöft Bergbauer Zeller (1250 m) und 

wieder retour nach Kindberg. Größtenteils wird auf 
Asphalt und Schotter gefahren.

Schwierigkeit: mittel; Strecke: 17,0 km; 
Dauer: 2:10 h; Höhenmeter: 719 m

K4 Mountainbike-Strecke Kindberg 4
Vom Ortskern starten wir entlang der Landesstraße 
bis nach Hadersdorf. Von dort biegen wir rechts in 

den Hartergraben bis hinauf zum Almgasthof 
Pölzl (höchster Punkt: 1.100 m) und wie-

der retour ins Stadtzentrum von Kind-
berg. Größtenteils wird auf Asphaltstra-
ßen gefahren.

Schwierigkeit: mittel; Strecke: 17,5 km; 
Dauer: 2:15 h; Höhenmeter: 667m

K5 Mountainbike-Strecke Kindberg 5
Zuerst radeln wir entlang der Tour K3 (Zellertour) 

in den Kindtalgraben, biegen dann rechts ab und 
gelangen über dem Gehöft Kamsker-Stuber vorbei 
in den Scheibsgraben. Hier haben wir die Möglich-
keit entweder über den Scheibsgraben weiter auf 
den Pretalsattel, oder über den Bahnhof Wartberg 
und dem R5 zurück nach Kindberg zu gelangen.

Schwierigkeit: mittel; Strecke: 10 km; 
Dauer: 1:15 h; Höhenmeter: 383 m

Sommer im JUZSommer im JUZ
23.07. Workshop „“Aus ALT mach NEU“  23.07. Workshop „“Aus ALT mach NEU“  

06.08. Kochworkshop 06.08. Kochworkshop 

25.08. Workshop „“Ich und mein Holz“ 25.08. Workshop „“Ich und mein Holz“ 

03.09. Chillen & Grillen 03.09. Chillen & Grillen 
Die Workshops starten jeweils um 15:00 Uhr Die Workshops starten jeweils um 15:00 Uhr 

Wir freuen uns auf euren Besuch im bunten Container am Rossdorfplatz!Wir freuen uns auf euren Besuch im bunten Container am Rossdorfplatz!

Sommerprogramm.indd   1Sommerprogramm.indd   1 01.06.2021   13:01:0601.06.2021   13:01:06
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Neues Generationenhaus in Kindberg

„Kindberg – eine Stadt für Jung und Alt!“
Besonders stolz bin ich auf die Kinderbetreuung und die Versorgung mit leistbarem 
und betreutem Wohnen. Das Generationenhaus in der Hauptstraße in Kindberg, in 
welchem eine Kinderkrippe und mehrere Wohnungen mit betreutem Wohnen unterge-
bracht sind, wird demnächst fertiggestellt. Die Kinderkrippe ist bereits im September 
2020 in Betrieb gegangen – sie bietet Platz für 8-12 Kinder – und ab August 2021 kön-
nen die Bewohner in 13 barrierefreie und mit einem gemeinsamen Aufenthaltsraum 
mit Kochnische gebaute betreute Wohnungen einziehen.

Bgm. Christian Sander

“

Gemeinsam mit einer privaten Investorengruppe 
realisiert Silver Living 13 betreute Wohnungen 
für Seniorinnen und Senioren sowie eine Kinder-
krippe für 8-12 Kinder. 

Das schöne Haus mit Fußnähe zur Altstadt besticht 
durch ideale Anbindung an die örtliche Infrastruk-
tur. Zum Verweilen lädt der liebevoll eingerichtete 
Gemeinschaftsraum mit Gemeinschaftsterrasse 
und Garten ein. Beim Silver Living Generationen 
Wohnen (www.silver-living.com) finden sich Nutzer 
unterschiedlichen Alters. 

Es bietet ähnlich dem immer seltener werdenden 
Großfamilienmodell eine wirksame Alternative ge-
gen zunehmende Vereinsamung in 1-Personen-
Haushalten – jüngere wie ältere Menschen können 
voneinander profitieren. Das Leistungsangebot ist 
dasselbe wie im Betreuten Wohnen. 

Die modernen Wohnungen im Generationenhaus 
verfügen über vollausgestattete Küchen, senio-

rengerechte Bäder sowie teilweise Balkone. 

Eine der schönen Wohnungen mit Betreuungsleis-
tung (55 m2, Dachgeschoß) ist noch frei, Miet-
beginn ist im August. 

Mietanfragen unter 0800 252 231 
(SEWO Servicewohnen GmbH)
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Tagesaktuelle Informationen aus Ihrem Verein!

Verein Achterbahn

Die Bedeutung der Selbsthilfegruppen nahm in 
den letzten Jahren stark zu und stellt eine wichti-
ge Ergänzung zu professionellen Angeboten dar. 
Durch die Schwierigkeiten, die mit der Erkrankung 
verbunden sind, ziehen sich viele immer mehr zu-
rück, vor allem auch, weil es fast unmöglich scheint, 
anderen die Probleme verständlich zu machen.

Mit der Teilnahme an den Gruppen lösen sich die 
Menschen aus der persönlichen Isolation und wer-
den durch den Erfahrungsaustausch mit den ande-
ren Gruppenmitgliedern zu „Experten in eigener 
Sache“. Schon bei den ersten Treffen hilft die sehr 
positive Erfahrung, dass man von den Anderen 
ohne lange Erklärungen verstanden wird und 
man sich alles Belastende von der Seele reden 
kann. Dabei ist es gut zu wissen, dass nichts von 
dem, was in der Gruppe gesprochen wird, jemals 
nach Außen getragen wird.

Im Austausch mit Anderen, die in einer sehr ähn-
lichen Situation sind wie man selbst, kann man 

nicht nur lernen, sondern auch die eigenen Prob-
leme aus anderen Perspektiven diskutieren. Dabei 
öffnen sich neue Möglichkeiten für den Umgang 
mit den persönlichen Problemen, und zusätzlich 
kann professionelle Unterstützung gezielter und 
gewinnbringender genutzt werden.

Die Erfahrungen verschiedener Personen zeigen 
oft, dass andere Menschen genau das gleich Pro-
blem haben, z.B. mit einer Institution, einer gesetz-
lichen Regelung oder ähnlichem. Dann ist es sehr 
hilfreich, wenn man gemeinsam, im Sinne der Inte-
ressensvertretung, auftreten kann, um Veränderun-
gen zu erreichen. Nicht umsonst ist der Leitspruch 
vieler Selbsthilfegruppen „Gemeinsam sind wir 
stärker!“.

Selbsthilfe für psychische Gesundheit
Online-SHG Leoben 

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
ab 15.30 Uhr
(Feiertage ausgenommen)

Kontakt: 0699/199 80 583
www.achterbahn.st

Stellen Sie sich einmal folgendes vor: Sie ma-
chen einen Ausflug mit den Mitgliedern Ihres 
Vereins. Oder: ein Mitglied Ihres Vereins hat bei 
einem Turnier gewonnen. Sie machen ein Foto 
und schreiben am nächsten Tag eine kurze Rück-
schau. 

Sie schicken beides an Frau 
Wallner von der Stadtgemein-
de Kindberg, diese stellt Ihren 
Artikel auf die Homepage 
der Stadtgemeinde unter  
www.kindberg.at/freizeit/ver-
eine/berichte. 

Sie bekommen bequem 
über E-Mail eine kurze 
Rückmeldung, wenn Ihr Ar-
tikel online gestellt wurde. 
Und weil Sie Ihren Verein 
auch bei der Daheim-App 
angemeldet haben, kön-
nen Sie sofort Ihre Abon-
nenten darüber informie-
ren. 

In kürzester Zeit kann somit jeder, den es interes-
siert, über Ihren Ausflug oder den Erfolg Ihres Ver-
einsmitglieds nachlesen.

Sie möchten Ihren Mitgliedern und Interessier-
ten ebenfalls tagesaktuelle Informationen von 
Ihrem Verein anbieten?

Dann schicken Sie Ihre Vereinsberichte – am 
besten mit einem Foto – an Frau Wallner von der 
Abteilung Öffentlichkeitsarbeit der Stadtgemeinde 
Kindberg (susanne.wallner@kindberg.at). 

Und falls Ihr Verein noch nicht bei der Daheim-
App angemeldet ist und Sie auch diesen Vorteil 
der schnellen Informationsübermittlung nutzen 
möchten, melden Sie dies bitte ebenfalls an Frau 
Wallner – sie schickt Ihnen umgehend die Zu-
gangsdaten sowie eine kurze Bedienungsanleitung 
zu.

Bei Fragen können Sie Frau Wallner auch ger-
ne telefonisch erreichen (Mo-Fr: 8.00-12.00 Uhr): 
03865/2202-282.
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Wege aus der Krise - GO-ON Suizidprävention stellt sich vor

Kindberg im Wandel der Zeit
Dieses Bild, eingesendet von Ursula Waltinger, zeigt Kindberg 
aus Sicht der heutigen Kopfallee auf einer Ansichtskarte, ver-
legt von Friedrich Kowatsch um ca. 1905.

Haben auch Sie alte Bilder von Kindberg, Mürzhofen oder Allerheiligen? Wir freuen uns über Ihre Zusen-
dung an susanne.wallner@kindberg.at oder denise.ganster@kindberg.at.

2021

um 1905

In einer Gesellschaft, in der es kaum noch Tabus zu 
geben scheint, wird über ein Thema besonders un-
gern gesprochen: über den Tod. Sich mit der eige-
nen Endlichkeit zu konfrontieren, erzeugt Unbeha-
gen und Angst. Noch stärker werden diese Gefühle 
bei der Konfrontation mit dem Thema Suizid. Für 
das vergangene Jahr gibt es noch keine Zahlen, 
doch im Jahr 2019 wurde im Bezirk Bruck-Mürzzu-
schlag alle drei Wochen ein Suizid begangen. Hin-
zu kamen ungefähr zehnmal so viele Suizidversu-
che. Insgesamt ist die Steiermark das Bundesland 
mit der höchsten Suizidrate Österreichs.

So entstand im Jahr 2011 GO-ON Suizidprävention 
Steiermark im Rahmen eines Suizidpräventions-
projektes und deckt seit 2020 mit ihrem breiten 
Angebot die gesamte Steiermark ab. Das Regio-
nalteam Bruck-Mürzzuschlag, bestehend aus 
Ulrike Fuchs, Verena Reitbauer und Helga Kal-
cher, möchte gerade in dieser schwierigen Zeit der 
Pandemie, die mittlerweile schon über ein Jahr an-
dauert, im Rahmen von Vorträgen und Schulun-
gen so viele Menschen wie möglich erreichen und 
durch Schaffung von erhöhtem Bewusstsein 
und Wissen zu einem angstfreien Umgang mit 
dem Thema Suizidalität beitragen. 
GO-ON Suizidprävention Bruck-Mürzzuschlag bie-

tet im Auftrag des Landes Steiermark kostenlose 
Vorträge, Workshops sowie Streifzüge durch die 
Natur unter anderem zu den Themen „Resilienz“ 
und „10 Schritte zum seelischen Wohlbefinden“, 
uvam. an. Diese werden auch online zum Wunsch-
termin mit einer Mindestteilnehmerzahl von 
sechs Personen angeboten. 
Interessierte können sich gerne per Mail an   
bm@suizidpraevention-stmk.at  wenden. 
Nähere allgemeine Informationen sowie aktuelle 
Webinar-Termine finden Sie auf unserer Home-
page: www.suizidpraevention-stmk.at
Kostenlose Unterstützung finden Sie in den  
Psychosozialen Beratungsstellen Ihrer Region: 
www.plattformpsyche.at

Regionalteam Bruck-Mürzzuschlag: Ulrike Fuchs, 
Verena Reitbauer, Helga Kalcher
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Wusstest du, dass eine Honigbiene nur fünf bis sechs Wochen lebt? In dieser Zeit  
produziert sie ca. 3 Gramm Honig. Pro Ausflug sammelt eine Biene bis zu 50 mg Nektar 
oder Pollen. Dies entspricht ungefähr einem Drittel ihres Körpergewichtes!
Für 1 Kilogramm Honig müssen Bienen 3 Kilogramm Nektar sammeln. Dabei legen sie 
eine Strecke von 40.000 bis 120.000 km zurück. Das bedeutet, dass Bienen dafür ein bis 
drei Mal um die Erde fliegen!
Wenn du also im Supermarkt ein Glas mit 500 g Honig siehst, weißt du nun, dass dafür 
knapp 170 Bienen ihr ganzes Leben lang dafür Nektar und Pollen gesammelt haben.

Neben dem Honig sind Bienen auch noch für die Bestäubung der Wildpflanzen und  
Nutzpflanzen verantwortlich.
Von 100 Pflanzenarten, die über 90% der Nahrung der Menschen sicherstellen, werden 
ca. 70 von Bienen bestäubt. Ohne Bienen müssten die Obst- und Gemüsebauern mit  
hohem Aufwand ihre Pflanzen selbst bestäuben. 

Auch die Qualität der Früchte wird verbessert, wenn sie von Bienen bestäubt wurden. 
Zum Beispiel sind Erdbeeren schwerer und weisen weniger Missbildungen auf, wenn 
sie von Bienen bestäubt wurden. Kulturpflanzen wie Kakao, Vanille und Maracuja sind  
ausschließlich auf die Bestäubung durch Bienen angewiesen. 
Das heißt, ohne die Biene könntest du keine Schokolade essen oder Kakao trinken.

Wie kannst du Bienen helfen?
Pflanze verschiedene heimische Blumen, z.B. Glockenblume, Sonnenblume, Lavendel 
oder Pflanzen aus einer Wildblumen-Samenmischung.

Auch Küchenkräuter wie Thymian,  
Basilikum, Koriander oder Schnitt-
lauch haben die Bienen gern.
Bringe ein Wildbienenhotel am 
Fenstersims oder am Balkon- 
geländer an. Bienenhotels kannst 
du fertig kaufen oder auch leicht 
selber bauen.

Wie hilft die Stadtgemeinde Kind-
berg den Bienen?
Die Stadtgemeinde Kindberg hat 
7 Blumenwiesen in ganz Kind-
berg angelegt. Damit bietet sie den  
Blumen eine Nahrungsquelle das 
ganze Jahr über.

Ich freue mich darauf, in Zukunft 
noch mehr Blumen und damit noch 
mehr Bienen in Kindberg zu sehen!

Euer Ki

Ohne Bienen keine Schokolade!
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Müll-Sammelstellen bitte sauber halten!

Uns erreichen immer wieder Meldungen mit Bildern 
wie diese, dass Glas außerhalb des Containers 
entsorgt wurde bzw. nicht ordnungsgemäßer Müll 
abgestellt wurde.

Wir alle wünschen uns eine Stadt, die sauber und 
ansprechend ist. Daher appellieren wir an alle Kind-

bergerinnen und Kindberger, ihren Beitrag dazu zu 
leisten.

Wenn wir alle zusammenhalten, bleibt Kindberg für 
alle die liebens- und lebenswerte Stadt, die uns al-
len am Herzen liegt.

Anzeige

Frisiersalon Harmonie
Sonja Trauth

Wir bieten Ihnen nicht nur natürliches und trendiges Styling für Damen und 
Herren, Mädchen und Jungs, wir färben und pflegen Ihre Haare auch mit den 
modernsten Farben von L´Oréal und 100% natürlichen Pflegeprodukten der 
Marke O´right.

Mit unseren 15 Jahren Erfahrung im Bereich Haarverlängerungen und Haarverdichtungen von Great Length´s 
können wir Ihnen beinahe alle Frisurenträume erfüllen.

Auch bei krankheitsbedingtem Haarausfall stehen wir Ihnen mit der Beratung, Bestellung und Anpassung 
individueller Perücken zur Seite.

Gleich Termin vereinbaren!

Unser Team bedankt sich bei allen Stammkunden für 
die Treue in dieser außergewöhnlichen Zeit!

Tel. 03865 / 31 250

Di-Fr 9:00 - 17:30 Uhr • Sa 7:30 - 12:00 Uhr
Mi nach Vereinbarung bis 20:00 Uhr
www.harmonie-frisiersalon.at
Sie finden uns direkt im Zentrum von Kindberg!
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Anzeige

Anzeige
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Bienen sind sehr wichtig für unser Öko-System.
Bienen sammeln Honig.
Durch die Bienen sind die Ernten ertrag-reicher.
Die Bienen be-stäuben 80% unserer Wild-Pflanzen 
und Nutz-Pflanzen.
Nutz-Pflanzen sind zum Beispiel Obst-Bäume, Tomaten, 
Möhren, Zwiebeln, Kürbis, Zucchini, Kraut oder Erd-Beeren.
Heute ist die Honig-Biene bei uns nach Rind und Schwein 
das dritt-wichtigste Nutz-Tier.

Wenn Bienen von Blüte zu Blüte fliegen, tragen sie auch die Pollen von Blüte zu 
Blüte.
Wenn die Biene von Blüte zu Blüte fliegt, sorgt sie für die Fort-Pflanzung der 
Blüten-Pflanzen und Nutz-Pflanzen.
Die Bienen er-höhen nicht nur den Ertrag bei Nutz-Pflanzen, sie ver-bessern auch 
die Qualität der Früchte.

Wie kannst du den Bienen helfen?
Pflanze Obst, Gemüse oder Blumen mit un-gefüllten Blüten.
Passende Blumen sind zum Beispiel Lavendel, Margeriten, Sonnen-Blume, 
Glocken-Blume.
Stelle ein Wild-Bienen-Hotel auf.
Wild-Bienen-Hotels kann man fertig kaufen oder selber bauen.

Wie hilft die Stadt-Gemeinde Kindberg den Bienen?
Die Stadt-Gemeinde Kindberg hat 7 Blumen-Wiesen 
in ganz Kindberg an-gelegt.

Warum sind Bienen wichtig?

 „LL - Wörterbuch“

Öko-System:
Ein Öko-System setzt sich aus un-be-lebten und be-lebten Teilen zusammen. Alle 
Tiere und Pflanzen bilden ein Öko-System.

Pollen:
Der mehl-artige Blüten-Staub in den Blüten nennt man Pollen.

Qualität:
Die Qualität gibt an, wie gut etwas den An-Forderungen ent-spricht.

80% 20%
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Warum sind Bienen wichtig?

SeniorInnen: Moderne Technik einfach erklärt

Liebe Maturanten!
Herzliche Gratulation zur bestandenen Reifeprüfung.
Als Bürgermeister bin ich stolz, wenn junge Menschen aus unserer Stadt die 
schwierigen Herausforderungen des Lebens annehmen und diese dann mit Fleiß, 
Ausdauer und Pflichtbewusstsein lösen.

Wenn Du Deinen Erfolg mit uns teilen möchtest, komm mit Deinem Reifeprü-
fungszeugnis und Kindberger Meldezettel zu uns ins Stadtamt/Zimmer Nr. 1 
(Zentralamt) und hol Dir für einen „Ausgezeichneten bzw. Guten Erfolg“ Kind-
berger Einkaufsgutscheine im Wert von € 30,00 ab.

Ich wünsche euch für die Zukunft alles Gute, viel Freude 
und Erfolg!

Bürgermeister
Christian Sander

Moderne Technik leicht verständlich erklärt und 
für die ältere Zielgruppe aufbereitet: Das neue ös-
terreichische Seniorenmagazin „Technik-leicht 
gemacht“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, tech-
nische Errungenschaften des modernen Lebens für 
die ältere Generation greifbar zu machen. 

Das Team hinter dem Magazin ist überzeugt davon, 
dass gerade SeniorInnen sehr stark von tech-

nischen Hilfsmitteln profitieren können – sei 
es durch die Nutzung moderner Kommunikations-
mittel, um mit der Familie und Freunden in Kontakt 
zu treten, oder durch Smart-Home-Angebote, die 
einfach das Leben leichter machen. 

Auch der Sicherheitsgedanke spielt hier mit. Mitt-
lerweile gibt es ausgeklügelte Systeme, die bei 
Notfällen und Stürzen gute Dienste leisten kön-
nen. 

Natürlich soll auch die Unterhaltung nicht zu kurz 
kommen. Home Entertainment Angebote, Sport 
und Gesundheit sind ebenso Teil der Berichterstat-
tung wie die sichere Nutzung des Internets mit sei-
nen unendlichen Möglichkeiten. 

Das neue Magazin erscheint 4x im Jahr und kann 
bequem über ein Jahresabo bezogen werden. 

Nähere Informationen sowie die Möglichkeit zur 
Abo-Bestellung finden Sie unter: 

www.technik-leicht-gemacht.at

Technik-leicht gemacht hilft SeniorInnen durch den 
Dschungel der modernen Technik.

©
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Motto: Hing‘schaut und an‘packt!
Die Corona-Krise brachte viele Herausforderungen mit sich. Vor allem Kinder brauchten und brauchen jetzt 
für ihre gesunde Entwicklung auf  unterschiedlichsten Ebenen Unterstützung, Sicherheit, Stabilität, Struk-
tur, Schutz und Geborgenheit, Motivation, Ermutigung und Zuversicht.

Hast du auch in den letzten Monaten hingeschaut und dir gedacht, da muss ich was tun? Setzt auch du dich 
für das Wohl von Kindern ein? Sei es in der Schule, in der Kinderbetreuung, in der Nachbarschaft oder im 
Verein, ganz egal in welchem kinderrelevanten Bereich du aktiv geworden bist – wir finden das ganz wichtig 
und toll.

Bewirb dich mit deinem Projekt oder deiner Initiative für den diesjährigen TrauDi! – Der Steirische                    
Kinderrechtepreis! Wir freuen uns auf  deine Einreichung!

Kategorien:

•	 Projekte in Schulen und Kindergärten
•	 Außerschulische Projekte
•	 TrauDi!-Förderpreis	für	Kinder	und	Jugendliche 

  

Einreichung:

Die Einreichfrist läuft bis 9. Juli 2021.  
Infos und Teilnahmeformulare gibt es unter www.kinderbuero.at.

Kontakt: 
 
Gertrude Pellischek unter gertrude.pellischek@kinderbuero.at

Preisverleihung:Gala der Kinderrechte
12. November 2021
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Zur Verhütung von Waldbränden

Achtung! Vergiftungsfälle bei Hunden/Katzen

Zur Hintanhaltung von Waldbränden ist im gesam-
ten Verwaltungsbezirk Bruck-Mürzzuschlag das 
Feuerentzünden und das Rauchen im Wald, 
in der Kampfzone des Waldes und soweit Ver-
hältnisse vorherrschen, die die Ausbreitung eines 
Waldbrandes begünstigen, auch in Waldnähe (Ge-
fährdungsbereich) für jedermann, einschließlich 
der im § 40 Abs. 2 Forstgesetz 1975 zum Entzün-
den oder Unterhalten von Feuer im Walde Befug-
ten, verboten.

Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot stellen 
Verwaltungsübertretungen nach § 174 Abs. 1 lit. a 
Z. 17 Forstgesetz 1975 dar und werden diese Über-
tretungen von der Bezirksverwaltungsbehörde mit 
einer Geldstrafe bis zu € 7.270,00 oder mit Arrest 
bis zu vier Wochen geahndet.

Diese Verordnung über das Verbot von Feuerent-
zünden und Rauchen im Wald in Zeiten besonderer 
Brandgefahr gilt von 26.04.2021 bis 30.09.2021.

Es treten immer wieder Vergiftungsfälle bei Hunden 
und Katzen durch

• Rattengift
• Schneckenkorn
• Ameisenköder
• Insektenspray
• Frostschutzmittel

auf.

Symptome: 
• Extremes Speicheln
• Schwanken
• Zittern
• epileptische Anfälle

• Übelkeit
• Erbrechen
• Durchfall
• Atemprobleme
• Blutungen (blutiger Urin, Blut aus dem Darm, 

Schleimhautblutungen, Blutungen in der Haut)

Häufig ist eine sehr intensive, aufwendige und kost-
spielige Therapie nötig, um das Überleben des Tie-
res zu sichern.

Achten Sie daher darauf, diverse Mittel so zu ver-
wenden, dass Hunde/Katzen nicht hinkommen und 
diese fressen können.

Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Anzeige
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Jägerprüfung 2021 - Jagdbezirke Bruck/Mur u. Mürzzuschlag
Gemäß § 2 Abs. 1 der Verordnung der Steiermär-
kischen Landesregierung vom 23. November 1964 
über die Durchführung der Jägerprüfung (Jägerprü-
fungsverordnung), i.d.F. LGBl. Nr. 38/2017, werden 
die folgenden Jägerprüfungstermine für die Jagd-
bezirke Bruck/Mur und Mürzzuschlag verlautbart:

praktische Schießprüfung 
28. und 29. Juni 2021 

8713 St. Stefan/Leoben und 8680 Mürzzuschlag 
theoretische Prüfung 

05., 06., 07., 08. u. 09. Juli 2021 
BH Bruck-Mürzzuschlag

Die zur Prüfung zugelassenen BewerberINNEN 
werden zeitgerecht persönlich über ihren Prüfungs-
zeitpunkt (praktisch und theoretisch) an den fest-
gesetzten Tagen verständigt.
Die Anträge um Zulassung zur Prüfung – bei Min-
derjährigen ist das Ansuchen von den Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigten zu unterschreiben – sind 
möglichst unverzüglich, spätestens jedoch bis

Montag, den 14. Juni 2021
bei der Bezirkshauptmannschaft Bruck-Mürzzu-
schlag vollständig mit allen erforderlichen Unterla-
gen einzubringen. Verspätete oder unvollständige 
Anmeldungen werden nicht mehr berücksichtigt. 
Unmündige und mündige Minderjährige bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr können zur Prüfung 
nicht zugelassen werden.

Hinweise: 
1) Es sind vorweg Kosten über € 168,50  
(€ 133,70 Prüfungstaxe und € 14,30 Gebühren 
nach dem Gebührengesetz für das Ansuchen so-
wie € 14,30 Gebühren und € 6,20 LVA für das 
Prüfungszeugnis), einzuzahlen auf das Konto der 
Bezirkshauptmannschaft Bruck – Mürzzuschlag bei 
der Steiermärkischen Bank und Sparkassen Ak-
tiengesellschaft, IBAN = AT30 20815 00006415467 
unter Anführung der GZ.: BHBM-56304/2021 zu 
leisten. 
2) Die Kosten für die Schießstandmiete und Muni-
tion sind vor Ort direkt an den Schießstätten zu be-
gleichen. 

Dem Ansuchen sind folgende Unterlagen anzu-
schließen: 

a. Meldezettel (Wohnsitz im politischen Bezirk 
 Bruck-Mürzzuschlag) 
b. Geburtsurkunde (Original oder Kopie) 
c. Strafregisterauszug (nicht älter als 3 Monate;  
 Antragstellung beim Gemeindeamt unter Hin- 
 weis auf den Zweck, Erledigungsdauer ca. 10  
 Tage) 

d. Kopie des Einzahlscheines 
e. Heiratsurkunde (Kopie) nur bei Namensände- 
 rung 
f. Nachweis des akademischen Grades (Kopie) 
g. amtsärztliches Gutachten 

Sollte noch kein Termin für die amtsärztliche 
Untersuchung in der Bezirkshauptmannschaft 
Bruck-Mürzzuschlag vereinbart sein, so besteht 
die Möglichkeit sich telefonisch bei Frau Irzl (Tel. 
03862/899-251 oder bei Frau Fritz (Tel. 03862/899-
211) für

Montag, den 19. April 2021
von 09:00 bis 10:00 Uhr

anzumelden.

Hinweise zur praktischen Prüfungsdurchführung: 
Der praktische Teil der Prüfung besteht aus einem 
Kugel- und einem Schrotschießen; liegt eine dauer-
hafte körperliche Behinderung vor, die das Führen 
einer Flinte ausschließt, hat sich der praktische Teil 
der Prüfung auf das Kugelschießen zu beschrän-
ken. Oberstes Gebot bei der Schießprüfung ist 
die Sicherheit in der Handhabung der Waffe. Das 
Kugelschießen besteht aus 3 Schüssen mit einem 
Jagdgewehr, mindestens Kaliber .243 oder darü-
ber, auf eine lebensgroße Wildscheibe (Anlage C), 
Entfernung 100 m, sitzend, vorne aufgelegt. Treffer-
erfordernis: mindestens 18 Ringe. Ein Probeschuss 
ist möglich, muss aber vor der Schussabgabe mit-
geteilt werden.
Beim Schrotschießen werden 10 einfache, konstant 
eingestellte Wurfscheiben bei freiem Anschlag be-
schossen. Treffererfordernis: mindestens 2 Schei-
ben (Doubliermöglichkeit).
Geeignete und eingeschossene Waffen stehen am 
Prüfungstag in den Schießstätten zur Verfügung. 
Eigene Waffen dürfen (soweit eine Berechtigung 
zum Führen von Waffen gegeben ist) mitgebracht 
und verwendet werden.
Ein Einschießen vor Ort ist nicht möglich und es 
trägt jeder Prüfling persönlich die Verantwortung für 
das Funktionieren seiner Waffe.
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Frühlingsrückblick 2021 – Ungewöhnlich kalt und wenig Regen

Hinter  uns  liegt  ein
meteorologischer  Frühling,  der
uns  wohl  lange  in  Erinnerung
bleiben  wird.  Seit  über  30
Jahren  war  es  nicht  mehr  so
kalt.  Auch  verliefen  der  März
und April extrem trocken. Doch
sehen wir uns die Details an:

Beachtliche  28  Frosttage
wurden im  März dieses Jahres
an  der  Wetterstation  Kindberg
im  Gelände  der  Stadtgärtnerei
gemessen. Diese hohe Zahl hat
es  selbst  in  so  manchen
Wintermonaten  nicht  gegeben.
Daneben  sorgten  nur  etwas
mehr  als  7  Liter  pro  Quadrat-
meter  an  Niederschlag  für
extreme  Trockenheit.  Diese
Regenmenge entsprach nur 13
% des Normalwertes.

Stabiles  Hochdruckwetter
bescherte  uns  deutlich  mehr
Sonne als Normal.
Wer im April auf einen kräftigen
Temperaturanstieg  gewartet
hat,  wurde  enttäuscht.  Es  gab
einige  Kaltluftvorstöße  aus
Nord. Die Luft über  dem Alpen-

raum  war  aber  meist  trocken,
womit es weiterhin viel zu wenig
regnete. Am Ende fehlten 75 %
auf den Normalwert. Viele klare
Nächte  sorgten  im  April  noch
immer  für  17  Frosttage.  Das
sind  dreimal  so  viele  wie  im
Durchschnitt.   Die   Vegetation

hat darunter ziemlich gelitten.

Auch  im  Mai kam  der
diesjährige  Frühling  nicht  so
richtig  auf  Touren.  Ganz  im
Gegenteil, über viele Tage hielt
sich  kühle  Luft  über
Mitteleuropa.  Immerhin  wurde
die  Strömung  langsam
feuchter,  womit  der  lang
ersehnte  Regen  fiel.  Mit  103
Litern pro Quadratmeter wurde
die  lange  Trockenheit  der
vergangenen  Monate  zumin-
dest etwas gelindert.

Sorgen  bereitete  den
Landwirten  und  Gärtnern
allerdings  weiterhin  die  kalten
Nächte.  Zweimal  sank  das
Quecksilber  in  der  Nacht
wieder unter 0 Grad, am 4. und
8. Mai. Sommergefühle kamen
nur  kurz  um  den  Muttertag
herum  auf,  wo  wir  auch  den
Höchstwert  des  Frühlings  von
27,5 Grad verzeichneten.

  Mag. Thomas Knabl

Der Frühling in Zahlen:

Höchstwert Tiefstwert Mitteltemperatur Niederschlagsm. Sonnenstunden Stärkste Windböe

27,5 Grad -8,1 Grad 6,4 Grad 123 Liter/m² 533 Stunden 54 km/h

(10. Mai) (7. März) -1,5 Grad -39 % +15 % (22. April)
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Assistenz für Kindergarten und Schule - Teilhabe für jedes Kind
Jungen Menschen mit Behinderung eine gleich-
berechtigte Teilhabe an Bildung und dem sozialen 
Schul- und Kindergartenbetrieb zu ermöglichen, 
das ist unser Ziel. Die Assistenz bietet Kindern und 
Jugendlichen mit Beeinträchtigungen eine unter-
stützende Begleitung – in enger Zusammenarbeit 
mit Schule, Kindergarten und Familie. 

Schulassistenz konkret
Nicole ist Antons Schulassistentin. Sie wartet be-
reits in der Früh vor der Schule auf ihn und beglei-
tet Anton den ganzen Schultag lang. Sie unterstützt 
ihn beim Lernen, bei Gruppenarbeiten, auf dem 
Pausenhof und bei der Kommunikation mit den 
anderen Schüler*innen. Auch bei der Basisversor-
gung (Pflege) ist sie für ihn da. In der Pause ermu-
tigt sie Anton, mit anderen Jugendlichen Fußball zu 
spielen. 

Kontakt
Sie möchten die 
Schulassistenz/
K indergar ten-
assistenz mit 
S c h u l b e g i n n 
2021 in An-
spruch nehmen?
Thomas Rat-
t inger /Lei tung 
Schulassistenz, 
ist für sie da!
Er berät sie ger-
ne und unterstützt sie bei der Antragstellung. 

Lebenshilfe Mürztal
Friedhofgasse 6
8650 Kindberg 
+43 (0)3865 2477 600
thomas.rattinger@lh-muerztal.at
www.lebenshilfe-muerztal.at

Anzeige

Anzeige

Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com

180x80mm_Inserat_SPP_VWB_Steiermark_03_17.indd   1 06.04.17   11:27
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Gemeinsam g‘sund genießen
Der Gesundheitsfonds Steiermark ist eine offiziel-
le Einrichtung und finanziert in der Steiermark ein 
kostenfreies Ernährungsberatungsprogramm. Hier 
finden Sie Informationen zu diesem Programm.

Wer darf das kostenfreie Programm in Anspruch 
nehmen?

Treffen folgende Punkte auf Sie zu?

• Sie leben in der Steiermark (außerhalb von 
Graz).

• Sie haben Interesse an einer Ernährungsbera-
tung oder Ihre Ärztin / Ihr Arzt hat Ihnen diese 
empfohlen.

• Sie haben kein oder ein geringes Einkommen 
oder eine Rezeptgebührenbefreiung.

Dann nehmen Sie das Angebot der kostenfreien 
Ernährungsberatung in Anspruch! Das Angebot ist 
besonders geeignet für übergewichtige Personen 
und Personen ab 60 Jahren.

Was beinhaltet das Programm?

• Sie erhalten geprüfte und sichere Ernährungs-
informationen von Diätologinnen. Diese Infor-
mationen sind individuell auf Ihre Problemstel-
lung abgestimmt.

• Sie werden auf dem Weg zu Ihrem persönli- 
chen Ernährungsziel begleitet und Ihr persön-
liches Ernährungsverhalten wird mit Ihnen 
besprochen. Dazu ist es wichtig, auch ein Er-
nährungstagebuch zu führen. Für ein Ernäh-
rungstagebuch schreiben Sie etwa 7 Tage lang 
mit, was Sie essen und trinken.

• Sie erhalten gesunde und einfache Rezepte.

Wie viele Beratungs-Einheiten bekommen Sie?

• Sie erhalten 2-5 Stunden persönliche Ernäh- 
rungsberatung pro Behandlungsjahr.

• Die Beratungsstunden werden je nach Zielen 
und Problemen angepasst.

Wo werden die Beratungen durchgeführt?

• Die Beratungen werden in Ihrem Wohnbezirk 
durchgeführt. Bitte fragen Sie Ihre Diätologin 
nach dem Beratungsort.

• Je nach Bedarf und Möglichkeit wird die  
Ernährungsberatung
◊ persönlich unter Einhaltung der Hygiene-

maßnahmen,

◊ telefonisch oder

◊ virtuell, zum Beispiel per Video-Telefonie, 
durchgeführt.

Brauche ich für das Programm einen Überwei-
sungsschein?

• Ja, kranke Personen brauchen eine ärztliche 
Überweisung für eine therapeutische Ernäh-
rungsberatung.

• Die Überweisung bekommen Sie von Ihrer 
Ärztin/Ihrem Arzt. Eine Überweisungsvorlage 
gibt es – bei Bedarf – auf der Website des Pro-
grammes.

• Für eine vorbeugende Ernährungsberatung ist 
keine Überweisung nötig.

Wie komme ich zu einem Termin?

Nehmen Sie bitte direkt mit der zuständigen Diä-
tologin aus Ihrem Bezirk Kontakt auf:

Oswald Martina
Telefonnummer 0664 - 417 23 45

Sie haben allgemeine Fragen zum Programm?

Hotline: 0664/804 53 6769
E-Mail: ernaehrungsberatung@fh-joanneum.at
www.fh-joanneum.at/ernaehrungsberatung

Eckdaten zum Ernährungsberatungsprogramm von GEMEINSAM G´SUND GENIESSEN, Stand: 19.05.2020 
Erstellt von: Mag. Martina Karla Steiner, Gesundheitsfonds Steiermark, www.gemeinsam-geniessen.at 
 

 

 
 
Eckdaten zum Ernährungsberatungsprogramm  
GEMEINSAM G´SUND GENIESSEN –  
daheim und unterwegs 
 
Der Gesundheitsfonds Steiermark ist eine offizielle Einrichtung und finanziert in der 
Steiermark ein kostenfreies Ernährungsberatungsprogramm.  
Hier finden Sie Informationen zu diesem Programm. 

 
Wer darf das kostenfreie Programm in Anspruch nehmen? 
Treffen folgende Punkte auf Sie zu? 

o Sie leben in der Steiermark (außerhalb von Graz). 
o Sie haben Interesse an einer Ernährungsberatung oder Ihre Ärztin / Ihr Arzt 

hat Ihnen diese empfohlen. 
o Sie haben kein oder ein geringes Einkommen oder eine 

Rezeptgebührenbefreiung. 
Dann nehmen Sie das Angebot der kostenfreien Ernährungsberatung in Anspruch! 
Das Angebot ist besonders geeignet für übergewichtige Personen und Personen ab 
60 Jahren. 

 
Was beinhaltet das Programm? 
 Sie erhalten geprüfte und sichere Ernährungsinformationen von Diätologinnen. 

Diese Informationen sind individuell auf Ihre Problemstellung abgestimmt.  
 Sie werden auf dem Weg zu Ihrem persönlichen Ernährungsziel begleitet und Ihr 

persönliches Ernährungsverhalten wird mit Ihnen besprochen.  
Dazu ist es wichtig, auch ein Ernährungstagebuch zu führen. Für ein 
Ernährungstagebuch schreiben Sie etwa 7 Tage lang mit, was Sie essen und 
trinken.  

 Sie erhalten gesunde und einfache Rezepte. 

 
Wie viele Beratungs-Einheiten bekommen Sie? 
 Sie erhalten 2-5 Stunden persönliche Ernährungsberatung pro Behandlungsjahr. 
 Die Beratungsstunden werden je nach Zielen und Problemen angepasst.  

 
Wo werden die Beratungen durchgeführt? 
 Die Beratungen werden in Ihrem Wohnbezirk durchgeführt. Bitte fragen Sie Ihre 

Diätologin nach dem Beratungsort.  
 Je nach Bedarf und Möglichkeit wird die Ernährungsberatung 

o persönlich unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen, 
o telefonisch oder 
o virtuell, zum Beispiel per Video-Telefonie, 
durchgeführt. 
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   sicher
    fair 

öko                                    

Elektrizitätswerk der Stadtgemeinde Kindberg www.ewerk-kindberg.at 
Roßdorf Platz 1,  A-8650 Kindberg    Kunden-Telefon: 03865 / 23 18           

  Ihr  regionaler
Warenkorb  
  Ihr  regionaler  Ihr  regionaler

   mit Heimvorteil!
    Die besten Aktionen, 
           aussuchen und einfach abholen!  
           Solange der Vorrat reicht. 
                                Reparaturservice für alle Haushaltsmarken!

   mit Heimvorteil!   mit Heimvorteil!

Anzeige
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Immer für 
mich da: mein

Kaufen oder reparieren – bei uns sind Sie immer richtig!
Wir haben nun schon einige Zeit unseren neu ge-
stalteten Verkaufsraum am Roßdorfplatz geöff-
net und die Kunden nehmen unser Angebot bereits 
sehr gerne an. 

Auch wenn die Corona-Pandemie noch nicht über-
standen ist und Einschränkungen immer noch 
merkbar sind, wurden bereits zahlreiche Kunden 
auf unsere Angebote aufmerksam und nutzen Be-
ratung und Service unseres jungen Teams. Da-

bei ist die Zustellung und die Inbetriebnahme der 
angebotenen Elektroware ein wesentlicher Faktor 
für die Kaufentscheidung. 

Deshalb sind wir bemüht, neben dem klassischen 
Handel mit Elektroinstallationsmaterial auch 
den Handel mit Elektrogeräten anzubieten und 
darüber hinaus den Service der Gerätezustellung 
sowie der Inbetriebnahme vor Ort durchzuführen.

Trotz des erfolgreichen Starts unserer Elektroge-
räte-Initiative, müssen die Angebote nun laufend 
angepasst und die Abläufe optimiert werden. Ak-
tuell haben jedoch viele Vorlieferanten mit langwie-
rigen Lieferverzögerungen und einer Verknappung 
von Komponenten und Teilen zu kämpfen. 

Das E-Werk Kindberg ist in vielen Bereichen der 
Energiewirtschaft tätig und die erwähnten Schwie-
rigkeiten ziehen sich wie ein roter Faden durch vie-

le Lieferketten und drücken sich in Bauteilknappheit 
und stark erhöhten Rohstoffpreisen aus. Die Liefer-
termine einzuhalten und die Angebote zeitgerecht 
beim Kunden umzusetzen ist momentan durchaus 
eine Herausforderung.

In dieser derzeit ungewohnten Situation ersuchen 
wir bei Verzögerungen um Geduld und hoffen auf 
Entspannung der allgemeinen Lage bis zum Som-
mer.

Bürgermeister Christian Sander ist begeistert vom neu gestalteten Verkaufsraum.
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Anzeige

Ihr verlässlicher Finanzpartner vor Ort

Worin liegt das Geheimnis für langjäh-
rige Kundenbeziehungen?
Patricia Schöngrundner-Pichler: Geld-
geschäfte sind Vertrauenssache. Unsere 
Kunden wissen, dass sie sich auf uns zu 
einhundert Prozent verlassen können. 
Dieses Vertrauen entsteht durch eine 
intensive Kundenbeziehung, wir ken-
nen unsere Kunden, deren Bedürfnisse, 
Wünsche und Lebensumstände. So kön-
nen wir Entscheidungen schnell treffen 
und auf die finanziellen Bedürfnisse op-
timal eingehen.

Welchen Einfluss nimmt die Digitalisie-
rung in der Kundenbetreuung?
Andreas Wurditsch: Die fortschreitende 
Digitalisierung im Bankgeschäft ermög-
licht heutzutage ein zeitsparendes, orts-
unabhängiges 24-h-Banking. Mit dem 
modernsten Internetbanking George tra-
gen wir diesem Trend Rechnung. Jedoch 

steht nach wie vor die persönliche Be-
ratung und die individuelle Betreuung 
durch uns Kundenbetreuer im Zentrum 
der Kundenbeziehung. Die persönli-
che Betreuung vor Ort ist die Basis für 
die Zufriedenheit der Kunden mit ihrer 
Bank.

Wie wird man Kunde bei der Steier-
märkischen Sparkasse in Kindberg?
Patricia Schöngrundner-Pichler: Kom-
men Sie einfach zu uns in die Filiale. Mit 
unserem Kontowechsel-Service über-
nehmen wir die Abwicklung für Sie. In-
fos unter Tel. 05 0100 - 36083.

Das Filial-Team rund um Leiterin Patricia Schöngrundner-Pichler (Mitte) und das Team des Regionalzent-
rums rund um den Leiter der Region, Andreas Wurditsch (3.v.r.), sind in der Steiermärkischen Sparkasse 
in Kindberg in allen Geldfragen mit Know-how und höchster Service- und Beratungsqualität für Sie da!

Seit rund 148 Jahren hat die Sparkasse 
in Kindberg ihre Türen geöffnet. Das Fi-
lial-Team rund um Filialleiterin Patricia 
Schöngrundner-Pichler und das Kun-
denbetreuer-Team des Regionalzent-
rums rund um den Leiter der Region, 
Andreas Wurditsch, sind in allen Geld-
fragen mit umfassendem Service und 
persönlicher Beratung für die Kunden 
da.

 

 

 

Werden Sie Kunde bei der Steiermärkischen
Sparkasse in Kindberg und profitieren Sie
von unseren Neukunden-Angeboten:

  s Komfort Konto im 1. Jahr gratis*

  s Kreditkarte gratis für 1 Jahr**

  30 Euro Bonus***
   bei erstmaliger Bestellung einer s Kreditkarte

Bei einem

Kontowechsel

übernehmen wir

die Abwicklung

für Sie!

* Neukundenangebot gültig bis 30.9.2021. Das Angebot umfasst die Kontoführung, alle Buchungen und eine Debitkarte. Nach Ablauf des ersten Jahres kommen die 
dann gültigen Konditionen für das s Komfort Konto laut Aushang zur Anwendung. Details auf steiermaerkische.at

** Gültig bis 30.9.2021. Das Gratisangebot umfasst das Kartenentgelt für eine private s Kreditkarte und gilt für ein Jahr ab Vertragsabschluss. Nach Ablauf des ersten 
Jahres kommen die gültigen Konditionen zur Anwendung. Nähere Informationen dazu finden Sie auf steiermaerkische.at. Preisbasis: 1.4.2021. 

*** Gültig bis 30.9.2021. Das Angebot gilt für eine private s Kreditkarte bei erstmaliger Bestellung (d. h. es wurde für den Kartenbesteller vorher noch keine s Kredit-
karte eröffnet). Der 30-Euro-Bonus wird nach 3-maliger Zahlung mit der s Kreditkarte auf die s Kreditkarte gutgeschrieben.

0083_Kindberg_Image_Neukunden_180x250_4c_21-05.indd   1 11.05.2021   08:59:43
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Entsorgung 
Bequeme Altspeisefettentsorgung

Sammlung 
Einfache Altspeisefettsammlung

Altspeisefettsammlung
Jeder Tropfen zählt für unsere Zukunft

Was darf rein: Was darf nicht rein:

Wussten Sie, dass man aus einem Kilogramm 
Altspeisefett einen Kilogramm BioDiesel herstellen 
kann und dieser drei Kilogramm CO2 einspart! Mit 
unserer einfachen Altspeisefettsammlung in Ihrer 
Gemeinde schonen Sie somit nicht nur den Kanal 
sondern schützen damit auch noch die Umwelt. Denn 
jeder Tropfen zählt für unsere Zukunft!

 Butter

 Schmalz

 Margarine

 Altspeiseöl

 Altspeisefett

 verdorbenes Öl 

 abgelaufenes Öl

Saucen 

Dressing 

Mayonnaise 

Mineralöl / Altöl 

Schmiermittel 

Chemikalien  

sonstige Abfälle 

andere Flüssigkeiten 

Die mit Altspeisefett befüllte 
Plastikflasche fest verschlossen 

in unseren Behälter werfen.

Füllen Sie Ihr abgekühltes Altspeisefett 
in eine leere Plastikflasche, welche Sie 

für gewöhnlich entsorgen.

Kooperationspartnerschaft:

Die bereits bestehende Altspeisefettsammlung beim Altstoffsammelzentrum bleibt für Sie 
natürlich bestehen. Ab Juni 2021 stehen Ihnen kostenlose Trichter zur Altspeisefett-
sammlung im Gemeindeamt zur Verfügung. (Solange der Vorrat reicht!)

Kindberg:
 Auweg
 Billa Kindberg, 

 Bahnhofstraße 17a
 Feuerwehr Hadersdorf,  

 Lambachstraße 4
 Spielplatz 

 Hammerbachgasse
 Parkplatz West
 Parkplatz Ost
 Feuerwehr Kindbergdörfl,  

 Stanzer Straße 30

Allerheiligen:
 Wirtschaftshof 

 Allerheiligen 19
 Blumental
 Feuerwehr Edelsdorf 60
 Sölsnitz

Mürzhofen:
 Bauamt Mürzhofen, 

 Wiener Straße 18

Sammelstellen - Jederzeit zugänglich

Anzeige
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Anzeige
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LLöössuunnggsswwoorrtt
Folge unserer SchatzkarteFolge unserer Schatzkarte, mach dich auf die Su-, mach dich auf die Su-
che nach den markierten Orten und finde das ge-che nach den markierten Orten und finde das ge-
suchte Lösungswort. suchte Lösungswort. 

Dazu findest duDazu findest du am jeweiligen Ort eine Tafel am jeweiligen Ort eine Tafel, die , die 
dir zeigt, dass du richtig bist und dir zusätzlich dir zeigt, dass du richtig bist und dir zusätzlich ei-ei-
nen Buchstaben verrätnen Buchstaben verrät. . 

Hast du alle Buchstaben gesammelt ergibt sich da-Hast du alle Buchstaben gesammelt ergibt sich da-
raus das raus das gesuchte Lösungswortgesuchte Lösungswort! ! 

Komme mit dem Lösungswort persönlich in der Komme mit dem Lösungswort persönlich in der 
Stadtgemeinde Kindberg in den letzten zwei  Stadtgemeinde Kindberg in den letzten zwei  
Ferienwochen in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr Ferienwochen in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr 
(Dienstag und Donnerstag auch von 14.00 bis (Dienstag und Donnerstag auch von 14.00 bis 
17.00 Uhr) vorbei und 17.00 Uhr) vorbei und hol dir deinen Preis! hol dir deinen Preis! Über Über 
Fotos von euch für eine Veröffentlichung in unserer Fotos von euch für eine Veröffentlichung in unserer 
Gemeindezeitung/sozialen Medien würden wir uns Gemeindezeitung/sozialen Medien würden wir uns 
sehr freuen: sehr freuen: susanne.wallner@kindberg.atsusanne.wallner@kindberg.at
Auf die Plätze, Fertig, Los.....!Auf die Plätze, Fertig, Los.....!

Kalvarienberg Zunftbaum

Fitnessstrecke 
Möstlinggraben

Kopfallee

zum Heraustrennen
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FFeerriieenn Spiel

Liebe Schülerinnen,
liebe Schüler!
Liebe Kinder! Liebe Eltern!

Das Schuljahr geht langsam 
dem Ende zu und die langer-
sehnten Ferien stehen wieder 
vor der Tür.

Das Ferienspiel 2021 findet in 
dieser Form unter Vorbehalt 
und angepasst an die aktuel-
len Maßnahmen statt. Nähere 

Infos dazu gibt es rechtzeitig auf 
unseren sozialen Medien und 
unserer Homepage. 

Als Alternative bieten wir zusätz-
lich eine weitere Variante des 
Ferienspiels 2021 an: ”Eine Rei-
se durch Kindberg” (S. 31, 34). 
Bei den einzelnen Ferienspielen 
wird es vor Ort ebenfalls eine 
Liste zur Anmeldung für darauf-
folgende Termine geben.

Es können Kinder im Alter von 
4 - 12 Jahren mitmachen.

Wir wünschen euch allen 
viel Freude und Spaß beim  
25. Kindberger Ferienspiel!

Euer Bürgermeister
Christian Sander

und eure Jugendreferentin
Sandra Hillebrand

Mo. 12.7.2021
14.30 - 16.30 Uhr

Eröffnung bei Malerei Gruber GmbH 
Farb- und Raumdesign

Lerne das Malerhandwerk kennen und 
lass deiner Kreativität freien Lauf. Ein 
spannender und lehrreicher Nachmittag 

in einem Malerbetrieb.

Treffpunkt: Malerei Gruber GmbH,
Stanzer Straße 9a, 8650 Kindberg

Di. 20.7.2021
14.00 - 17.00 Uhr

Eine besondere Reise in den Regenwald 
mit Dipl. Umwelt- und ÖKOLOG-Pädagogin 

Sandra Fuchsbichler
Weit weg von uns, auf der anderen Seite der

Di. 27.7.2021
15.00 - 17.00 Uhr

Stationen mit Spiele, Spaß  
und handwerklichen Auf-
gaben! Wir basteln mit der 
Landjugend Kindberg
Du bekommst einen Einblick 
darauf, was die Landjugend 
das ganze Jahr über macht. 
Kleine Snacks wie Obst wer-
den bereitgestellt, selbstpro-
duzierte Getränke der Fam. 
Weissenbacher können er-
worben werden.

Treffpunkt: Streuobsthof 
Weissenbacher, Wieden 2, 
8643 Kindberg

Erde, lebt der kleine Affe Bruno mit seinen Eltern in ei-
nem wunderschönen Wald. Dort gibt es Bäume, die sind 
so groß wie Hochhäuser. Wilde Tiere, bunte Pflanzen, 
exotische Früchte – der tropische Regenwald scheint 
uns so fern und fast unerreichbar. Doch ist er wirklich 

nur „auf der anderen Seite der Erde“?

Treffpunkt: Eisbahn, Teehütte Blumental (Leopersdorf)
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• Für Kinder von 4 bis 12 Jahren
• Anmeldung ist bei jedem Ferienspieltag vor Ort möglich
• Der Ferienspielpass wird bei der Anmeldung ausgegeben und ist bei jedem Ferienspiel mitzubringen, 

da er vom Spielleiter abgestempelt wird
• Wer mindestens 3 Ferienspiele besucht hat, ist zur Abschlussveranstaltung berechtigt
• Bitte in wetterbedingter und der Veranstaltung angepasster Kleidung kommen!

Also: Anmelden, mitmachen und Spaß haben!

Spielregeln/Teilnahmebedingungen

Mi. 4.8.2021
14.30 - 16.30 Uhr

Kinderolympiade
Geschicklichkeit und Ausdauer sind bei den verschiedenen Stationen gefragt. 
Hast du alle Stationen erfolgreich erledigt, erhältst du eine Urkunde.

Treffpunkt: Freibad Kindberg

Mo. 9.8.2021
15.00 - 17.00 Uhr

Ein Tag wie im Märchen - mit Geschichtenerzähler Ottokar Pospisil 
Lausche den Geschichten über die Prinzessin „WILLICHABER“ und den lustigen „Erd-

äpfelkönig“ und lass dich entführen ins Reich der Märchen.

Treffpunkt: Freizeitheim Mürzhofen

Mo. 16.8.2021
14.00 - 16.00 Uhr

Gemeinsame Wanderung und Picknick am Kultstein

Wir ziehen gemeinsam los zum sagenumwobenen Kultstein, dort machen wir Rast, 
bauen Zapfenhäuser oder eine Kugelbahn und genießen ein gemeinsames Picknick.
Bitte Getränke mitnehmen und gutes Schuhwerk anziehen, Jause wird zur Verfügung 
gestellt.

Treffpunkt: Parkplatz Turmwirt

Mo. 23.8.2021
09.00 - 16.00 Uhr

Abschlussfahrt: Mariazeller Bürgeralpe

Du hast mindestens 3 Stempel in deinem Ferienspielpass? Dann komm mit auf die Ab-
schlussfahrt und erlebe einen fantastischen Tag auf der Mariazeller Bürgeralpe! Mit der 
Seilbahn geht es den Berg hinauf, oben erwartet dich Basti‘s Spielewelt „Biberwasser 
und das Holzknechtland. In diesem Erlebnispark ist für alle etwas dabei. Es steht dir also 
ein abwechslungsreicher Abenteuertag bevor. Natürlich gibt es Mittags eine Stärkung 
Vor Ort.
Abfahrt: 09:00 Uhr Bushaltestelle Rathaus Kindberg
Rückfahrt ca. 15:00 Uhr von der Bürgeralpe

Ersatztermin bei Schlechtwetter: Mo. 30.8.2021
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FFeerriieennssppiieell
Liebe Schülerinnen, liebe Schüler!
Liebe Kinder! Liebe Eltern!
Ein etwas anderes Schuljahr geht langsam dem 
Ende zu und die langersehnten Ferien stehen wie-
der vor der Tür. 

Ferien und Freizeit sind verbunden mit viel Freude, 
Fröhlichkeit und Spaß, weil man all den Interessen 
und Tätigkeiten nachgehen kann, für die man wäh-
rend des Schuljahres oft wenig Gelegenheit findet.

Die Stadtgemeinde Kindberg veranstaltet in den 
Sommerferien wieder ein Ferienspiel, diesmal gibt 
es 2 Varianten. Denn besondere Zeiten erfordern 
besondere Lösungen.
Wir wünschen euch allen viel Freude und Spaß 
beim 25. Kindberger Ferienspiel!

Euer Bürgermeister
Christian Sander

und eure Jugendreferentin
Sandra Hillebrand

Sauerbrunn

Spielplatz Mürzhofen
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Streuobst und Blumenwiesen in Kindberg

“Von unserem Gärtner Roman Miedl und seinem Team wurden sieben Blumenwiesen 
bepflanzt – diese bieten eine Lebensgrundlage für Bienen und Insekten. Diversität 
wird in Kindberg großgeschrieben!”

Bgm. Christian Sander“

Streuobstanbau ist eine Form des Obstbaus, bei 
dem Großteils starkwüchsige, hochstämmige 
und großkronige Obstbäume in weiträumigen 
Abständen (verstreut) stehen. Bunt gemischt ge-
deihen hier Apfel- und Birnbäume neben Kirschen-, 
Zwetschken- und Quittenbäumen. Auf einer Streu-
obstwiese findet man vorwiegend alte Obstsor-
ten. 

In Streuobstwiesen können zwischen 2.000 und 
5.000 Tierarten beheimatet sein, beziehungswei-
se dort ihre Nahrung finden. Den größten Anteil 
nehmen dabei Insekten wie Käfer, Spinnen, Wes-
pen, Hummeln und Bienen ein. Aber auch Frösche, 
Echsen, Vögel und Säugetiere sind hier anzutref-
fen. Der Streuobstbau ist zudem ein wesentlicher 

     Hätten Sie‘s gewusst? 

• Tag der Streuobstwiese: letzter Freitag  
im April

• Streuobstsorte 2021: Achatzlbirne
• Für die Produktion von 1 Kilogramm Honig 

müssen Bienen 3 Kilogramm Nektar sam-
meln

Faktor für die Erhaltung der Biodiversität und der 
Sortenvielfalt im Obstbau.

In Kindberg sind allerdings nicht nur Streuobst-
wiesen zu finden. Dieses Jahr wurden auch ins-
gesamt sieben Blumenwiesen für die Bienen und 
Insekten gepflanzt. Eine eigene Blumenwiese kann 
man sich schon ab einer Fläche von wenigen Qua-
dratmetern anlegen. Sämtliche Wiesen, Gärten 
und jegliche Grünflächen sind dafür geeignet. So-
lange diese nicht zu steil oder mit Hölzern bewach-
sen sind. Wichtig dabei ist, dass man mehrjähri-
ges und heimisches Saatgut verwendet. Dann 
brauchen Sie nur noch Geduld, denn erst nach 3 
Jahren zeigt sich die Blütenpracht wie man es sich 
vorstellt. In den ersten zwei Jahren wachsen vor-
wiegend diverse Mohn- und Kleearten, gemischt 
mit Korn-, Glockenblumen und Margeriten.
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Wichtiger Hinweis zu Ihrer Grünschnitt-/
Sperrmüll-Abgabe!
Wenn Sie Ihren Grünschnitt/Sperrmüll in der Mürzverband-Depo-
nie in Wieden 130, 8643 Kindberg-Allerheiligen abgeben möchten 
(nur mittwochs möglich!), melden Sie sich bitte vorher beim Wirt-
schaftshof telefonisch an: 

03865 / 2202 – 313

Mit Verordnung vom 4. Oktober 2018 beschloss 
der Gemeinderat der Stadtgemeinde Kindberg, 
welche Maßnahmen zum Schutz des örtlichen Ge-
meinschaftslebens beitragen sollen. Die Regelun-
gen sollen an dieser Stelle nochmals in Erinnerung 
gerufen werden.
Reinhaltung von Privatgrundstücken (Mähpflicht): 
Die Eigentümer und sonstigen Nutzungsberechtig-
ten (z.B. Mieter, Pächter) von Grundstücken haben 
zur Vermeidung gesundheitlicher Gefährdungen, 
unzumutbarer Belästigungen der Nachbarschaft 
und zur Wahrung des Ortsbildes die Gebäude und 
unbebauten Grundstücksflächen vor Verunreini-
gung bzw. Verwahrlosung zu schützen. 
Grundstücke sind mindestens zweimal jährlich (spä-
testens bis zum 15. Juni und spätestens bis zum 
30. August) zu mähen oder so zu pflegen, dass kei-
ne Verwilderung und keine unmäßige Vermehrung 
von Schädlingen, Lästlingen und Unkraut eintreten 
kann. Das Mähgut ist einer geordneten Beseitigung 
zuzuführen. Die Bestimmungen des Stmk. Pflan-
zenschutzgesetzes sowie des Stmk. Naturschutz-
gesetzes werden hiedurch nicht berührt.
Tierhaltung im Wohngebiet: 
Ställe sind in einem solchen Zustand zu halten, 
dass keine gesundheitsgefährdenden Übelstände 
entstehen und das Einnisten von Mäusen, Ratten 
und Ungeziefer nicht begünstigt und die Nachbar-
schaft nicht belästigt wird.

Lärmverbote im Wohngebiet:
Stark lärmende Haus- und Gartenarbeit (Verwen-
dung von, mit Verbrennungsmotoren ausgestat-
teten, Rasenmähern, Heckenscheren, Trimmern, 
Häckslern oder Laubsaugern/bläsern und derglei-
chen) sowie die Durchführung von vergleichbaren 
lärmerregenden Arbeiten (Verwendung von Kreis- 
oder Motorsägen, Presslufthämmern und derglei-
chen) und lärmerregende Freizeitaktivitäten sind 
von Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr, an 
Samstagen von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr erlaubt. 
An Sonn- und Feiertagen ist die Vornahme solcher 
Tätigkeiten verboten. Das Hämmern, Bohren und 
ähnliche Arbeiten in Mehrfamilienhäusern sind an 
Sonn- und Feiertagen generell, an Werktagen 
in der Zeit von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und von 
19:00 Uhr bis 7:00 Uhr verboten. Das Einwerfen 
von Glasflaschen in dafür vorgesehene, allgemein 
zugängliche Sammelstellen in unmittelbarer Nähe 
von bewohnten Objekten ist an Sonn- und Feierta-
gen generell und an Werktagen in der Zeit von 19:00 
Uhr bis 6:00 Uhr verboten. Jede sachlich nicht ge-
rechtfertigte Inbetriebnahme von Kraftfahrzeugen 
außerhalb von öffentlichen Verkehrsflächen, insbe-
sondere das Laufenlassen der Motoren am Stand 
außerhalb behördlich bewilligter Betriebsanlagen 
für die Reparatur von Fahrzeugen ist verboten.  
In Einzelfällen kann die Behörde Ausnahmen von 
diesen Bestimmungen bewilligen, wenn ein sach-
lich gerechtfertigtes Interesse nachgewiesen wer-
den kann. 
Übertretungen der Verbote oder Gebo-
te dieser Verordnung stellen eine Verwal-
tungsübertretung dar und können mit einer  
Geldstrafe bis zu € 1.500,-- bestraft werden.

Verordnung zur Abwehr und Beseitigung von Missständen, 
die das örtliche Gemeinschaftsleben stören, insbesondere 
zum Schutze der Umwelt
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Tipps von der Stadtgärtnerei
Möglichkeiten der organischen Düngung

Ein organischer Dünger besteht aus tierischen oder 
pflanzlichen Abfallprodukten. Organische Dünger 
wirken langsam. Sie sind nicht sofort für die Pflan-
zen verfügbar. Sie müssen erst von den Kleinstle-
bewesen (Mikroorganismen) im Gartenboden auf-
geschlossen werden.

Kompost

Reifer Gartenkompost wirkt als leichter Dünger und 
Bodenverbesserungsmittel zugleich.

Pflanzenjauchen

Pflanzenjauchen stellen leichte Flüssigdünger dar. 
Solche Mittel eignen sich etwa zur Stärkung von 
Jungpflanzen, als Wuchsstoff oder auch zur Ab-
wehr von Pilzkrankheiten und zur Vertreibung von 
Schädlingen. Sie entstehen durch das Ansetzen 
bestimmter Pflanzenteile in Wasser.

Brennnesseljauche

Brennnesseljauche wird am besten vor deren Blü-
tezeit angesetzt, also von Mai bis Juli. Sie kann un-
verdünnt als Flüssigdünner gegossen werden. Sie 
enthält Mineralien, Kieselsäure, Eisen und andere 
Wirkstoffe. Die Jauche wird folgendermaßen her-
gestellt:

• Ein Kilogramm frische Brennnesseln klein ha-
cken.

• Mit zehn Litern Wasser in einen Eimer geben.
• Sobald nach wenigen 

Tagen die Gärung ein-
setzt, immer wieder 
gleichmäßig umrüh-
ren.

• Nach etwa ein bis zwei 
Wochen ist die Gä-
rung abgeschlossen 
(bei warmem Wetter 
früher).

Brennnesseltee

Die Wirkung von Brennnesseltee ist wie die von 
Brennnesseljauche, jedoch schwächer. Vorteil: Der 
Tee riecht nicht und kann daher auch auf Balkon 
und Terrasse oder im Zimmer verwendet werden.

• Eine Handvoll frischer Brennnesselblätter mit 
kochendem Leitungswasser überbrühen.

• Den Sud ziehen lassen und nach dem Abküh-
len dem Gießwasser beigeben.

Mist

Dieser organische Dünger fällt in Stallungen regel-
mäßig und reichlich an (Kuhmist, Pferdemist, Ge-
flügelmist).

Hornspäne und Hornmehl

Bei der Tierverwertung anfallende Reststoffe wie 
Hufe und Hörner werden von der Düngemittelin-
dustrie zerkleinert und dann vermarktet.

Knochenmehl

Auch die Knochen von Schlachttieren sind als Dün-
ger verwertbar. Nach dem Zerkleinern in speziellen 
Mühlen wird das Knochenmehl in den Boden ein-
gearbeitet und von den Bodenlebewesen in Pflan-
zenverträgliche Formen umgewandelt.

Algenkalk

Er besteht aus abgestorbenen Meereslebewesen. 
Dieser natürliche Kalk enthält Kieselsäure, die das 
Pflanzengewebe stärkt.
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... zum Geburtstag
Nachtrag Dezember 2020

Stephanie Leindl (85)

Jänner bis Mai 2021

Ing. Feichtinger Hubert (75)
Hofstätter Rupert (75)
Kornberger Helene (75)
Lackner Johann (75)
Mortek Peter (75)
Mühlhans Margarete (75)
Neßl Augustin (75)
Neßl Franziska (75)
Rennert Walter (75)
Rennert Wilhelmine (75)
Schrittwieser Markus (75)
Sommer Rudolf (75)

Ing. Domberger Horst (80)
Ehrenfried Kurt (80)
Felderer Romed (80)
Kucher Elfriede (80)
Lueger Erwin (80)
Lukas Helene (80)
Mühlbacher Erika (80)
Ochsenhofer Margareta (80)
Dr. Petio Franz (80)
Piller Hermann (80)

Zum 90. Geburtstag durfte Bgm. Christian Sander im Bezirks-
pflegeheim Kindberg Frau Sofia Scheikl persönlich gratulie-
ren. Der Bürgermeister gratulierte Frau Scheikl und wünschte 
ihr gemeinsam mit Mag. Oliver Wunsch (SHV) alles Gute.

Salchenegger Alfred (80)
Salchenegger Liselotte (80)
Schiefer Gerlinde (80)
Schoberer Erich (80)
Teubenbacher Josefa (80)
Tösch Anton (80)
Tösch Hannelore (80)
Winkler Konrad (80)

Draxler Franz (85)
Gradwohl Heribert (85)
Hans Maria (85)
Koboth Theresia (85)
Nimmrichter Henriette (85)
Pfeffer Alois (85)
Pirchegger Maria (85)
Rabenstein Otto (85)
Stadlhofer Anna (85)
Straußberger Mathilde (85)
Taferner Rosa (85)

Dormann Josef (90)
Ebner Angela (90)
Fischer Rudolf (90)
Maier Maria (90)
Medl Christine (90)
Rossegger Johann (90)

Scheikl Maria (90)
Scheikl Sophia (90)
Taferner Alexander (90)
Ulbl Gottfried (90)

Breidler Simon (91)
Kampl Engelbert (91)
Kohlhofer Mathilde (91)
Netzberger Margareta (91)
Pöttler Magdalena (91)
Schweiger Johanna (91)
Dormann Wilhelm (92)
Gruber Rudolf (92)
Koboth Johann (92)
Peinhopf Johanna (92)
Weninger Gertrude (92)
Zink Rudolf (92)
Fischer Gertrude (93)
Meisenbichler Franz (93)
Brunner Maria (94)
Ulrich Margarete (94)
Drexler Helene (95)
Prein Maria (96)
Regittnig Gertrud (96)
Scharl Maria (97)
Schöngrundner Adele (97)
Sterninger Eleonora (99)
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... zur Hochzeit

... zum Jubiläum (Jänner bis Mai 2021)
Diamantene Hochzeit
Stefanie u. Ferdinand Stelzer
Friederike u. Adolf Hierzerbauer
Helene u. Friedrich Lukas
Helene u. Engelbert Kampl

Goldene Hochzeit
Heidelinde u. Hermann Piller
Marlis u. Gerhard Raspotnig
Gertrude u. Mag. Dr. Peter Adacker
Ing. Veronika u. Ing. Roland Grossinger
Christine u. Alois Pucher
Eva u. Ing. Friedrich Thomüller
Christine u. Johann Zisser

Eiserne Hochzeit
Friederike u. Franz Fraiss
Angela u. Karl Schneller

Sandra Vötsch u. Michael Leitner

Steinerne Hochzeit
Maria u. Johann Scheikl
Liselotte u. Josef Wiederhofer

Weitere Eheschließungen:

Ursula Ritter u. Manfred Fürpaß
Barbara Schnepp u. René Dangl
Julia Schöffmann u. David Hucek
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... zur Geburt

Eurer Tochter Emma
Sabrina und Philipp Hafenscherer

Wenn auch Sie vor Kurzem ein Kind bekommen haben, erhalten Sie von der Stadtgemeinde Kindberg 
einen Babyrucksack.

Ab August 2021 sind wieder Besuche des Bürgermeisters anlässlich der Geburt Ihres Kindes möglich! 

Eurer Tochter Hannah
Elisabeth und Michael Ofner

Eurer Tochter Laura
Tanja und Reinhold Schein
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Eures Sohnes Luis
Corinna Preidler und David Edlinger

Bitte melden Sie sich bezüglich eines Termins bei Bernd Riegler unter 03865/2202-231 oder  
bernd.riegler@kindberg.at.

Der Bürgermeister kommt gerne mit Sozialreferentin Gerta Hering vorbei und freut sich darauf, Ihnen Ihr 
Babypaket persönlich übergeben zu können.

Eurer Tochter Mia
Nicole Wagner und Rene Mikas

Eurer Tochter Theresa
Karoline Ballaus und Andreas Nadrag
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Zum Gedenken an Franz Lackner

Am 11. Mai 2021 ist der langjährige Obmann und 
Ehrenobmann der „Schneerosner“, Franz Lack-
ner, im 89. Lebensjahr nach einem erfüllten Leben 
in Kindberg verstorben. 

Über 60 Jahre widmete der gelernte Tischler seine 
Freizeit dem Trachtenverein: Bei den „Schneeros-
nern“ war er auch Vortänzer und Kassier und da-
rüber hinaus war er im Trachtenverband Mürztal, 

im steirischen Landestrachtenverband und in der 
Dachorganisation der Heimat- und Trachtenverbän-
de Österreichs tätig. Besonders das Platteln und 
der Volkstanz lagen ihm am Herzen.  Gemeinsam 
mit anderen Vortänzern bemühte er sich, Überlie-
fertes in Buchform und durch Videoaufzeichnungen 
zu dokumentieren, damit es nicht in Vergessenheit 
gerät. Doch noch mehr setzte er auf die Weiterga-
be lebendiger Volkskultur: Mehr als 100 Volkstanz-
kurse hat er gemeinsam mit seiner im Vorjahr ver-
storbenen Ehefrau Hedi im Mürztal bis hinauf zum 
Semmering abgehalten.

Für sein Lebenswerk erhielt er zahlreiche Ehrun-
gen der Trachtenverbände, unsere Stadtgemeinde 
zeichnete ihn mit dem Ehrenzeichen aus und von 
der Steiermärkischen Landesregierung bekam er 
das Goldene Ehrenzeichen.

Die steirische Trachtenbewegung hat mit ihm einen 
ihrer herausragendsten Vertreter verloren, doch vor 
allem trauern zwei Kinder, vier Enkel und zwei Ur-
enkel um Franz Lackner.

Aldea Olimpia (45)
Allmer Friedrich (81)
Baumann Werner (56)
Doppelhofer Otto (68)
Dormann Liselotte (81)
Gutschlhofer Elisabeth (79)
Herfert Hans (93)
Königshofer Ludwig (90)
Kronawetter Ernestine (92)
Lackner Franz (88)
Martin Rudolf (73)
Mühlhans Günter (65)
Ohorodnyk Erika (65)
Pichler Ernst (66)
Steininger Rosa (87)
Sterninger Eleonora (99)
Stullner Agnes (82)
Teubenbacher Werner (81)
Weberhofer Patritz (95)

um unsere lieben 
Verstorbenen
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... Karl-Heinz Fraiß

… zum ersten Platz des diesjährigen österreichischen Innovationspreises „Bio Fuchs“ in der Kate-
gorie „Maßnahmen zur Förderung und zum Erhalt der Pflanzen- und Nützlings-Vielfalt“ sowie zur 
Auszeichnung „Silberdistel 2021“ – sozusagen der Oscar der Artenvielfalt – in der Kategorie „gewerbliche 
bzw. landwirtschaftliche Betriebe und Unternehmen“.

... Daniela und Stefan 
Weissenbacher

... zur Auszeichnung mit Silber jeweils für ihren Ap-
fel-Himbeersaft sowie Apfel-Weichselsaft bei der 
Landesprämierung der steirischen Landwirt-
schaftskammer.

... Nikolaus Grasser

... zur Auszeichnung mit Gold jeweils für seine 
Edelbrände Aronia und Vogelbeere sowie Silber 
für Williams Birne und Apfel bei der Landesprä-
mierung der steirischen Landwirtschaftskam-
mer.
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... EAT Bogensportverein
... zu den Erfolgen bei den Österreichische Meisterschaften-WA 
Indoor am 7.3.2021 in Wels: 

Kram Jürgen: Österreichischer Meister BB Mannschaft und Öster-
reichischer Vizemeister BB Mixed Team, sowie hervorragender 5. 
Platz im Einzel BB Sen.

Leitner Rosi: Österreichische Meisterin BB Mannschaft und Bron-
ze im BB-Einzel Sen.

Leitner Gernot: 8. Platz im Einzel BB-Allgemein

... sowie bei der Österreichischen Meisterschaft IFAA Indoor in 
Aigen:

Kram Jürgen: 2x Silber
Leitner Rosi: 1x Gold und 1x Silber

... Dominik Almer

... zur Neueröffnung seines Pub-Cafe „Gwölb“  
(neben Libro).

... zur Neueröffnung von Zweirad Windbacher in der Hauptstraße. (v.l. Bgm. Christian Sander, Herbert 
Trippl, Dominik Kelemina)

... zur Eröffnung des neuen Standortes seiner  
Vermögensberatung.

... Herbert Trippl

... Udo Gosch
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... Dr. Horst Schinagl

... für seine hervorragende Arbeit als Augenarzt in 
Kindberg und wünschen ihm für seine Pensionie-
rung alles Gute!

Wir gratulieren unserer neuen Augenärztin, Frau 
Dr. Isabell Lichtenegger zur Eröffnung ihrer Praxis 
und heißen sie herzlich in unserer Ärztestadt will-
kommen.

... Markus u. Hannes Sanz ... Mode Fuchs

... zur Neueröffnung seiner Versicherungsagentur 
in Allerheiligen 80A, 8643 (ehem. Raika).

... zur Neugestaltung des Geschäfts. 

... Familie Hubmann
Matthias Hubmann hat gemeinsam mit seinen Kin-
dern den Sölsnitzbach vom Müll befreit.

Wir bedanken uns herzlich für dieses Engage-
ment! 

Wir freuen uns über diese Eigeninitiative für ein 
sauberes Kindberg – damit es auch weiterhin so 
liebens- und lebenswert bleibt.

Wir danken...
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Partnergemeinde Roßdorf
Liebe Kindberginnen und Kindberger,
liebe Freunde,

wir senden Euch herzliche Grüße aus der Part-
nergemeinde Roßdorf!

Gerne hätten wir unsere Partnerstädte in diesem 
Jahr endlich wieder in Roßdorf zu unserem Orts-
kernfest begrüßt und hatten uns darauf gefreut aus-
giebig Zeit mit Euch verbringen zu können.
Leider macht uns auch in diesem Jahr Corona noch 
einen Strich durch die Rechnung. Wie Euer Kirtag, 
kann auch unser Ortskernfest nicht stattfinden. Der 
gewohnte Rahmen ist mit den Corona-Regeln ein-
fach nicht zu vereinbaren und ob es vielleicht ein 
sehr viel kleineres Ortskernfest light geben wird, 
steht aktuell noch in den Sternen.
Es ist einfach schade, wir vermissen Euch und freu-

en uns deshalb schon heute sehr darauf, im nächs-
ten Jahr unsere persönlichen Kontakte wieder auf-
nehmen zu können.

Bis dahin bleibt gesund!

Eure
Christel Sprößler
Bürgermeisterin

Osteraktion #kindbergernesterl
Dieses Jahr hatten wir zu Ostern im gesamten 
Gemeindegebiet 60 Ostereier und 3 Osterha-
sen versteckt. Wenn man eines der Ostereier 
gefunden hatte, konnte man es im Tourismusbüro 

gegen eine Tafel Schokolade einlösen. Hat man 
einen der drei Hasen gefunden, hatte man einen 
Geschenkskorb von Ochi‘s Hofladen gewonnen.

Hier sind die glücklichen Gewinner:

| PARTNERGEMEINDE
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FUTURE 
STARTS  
NOW!

Der erste  
Schritt zur Lehre
Lehrstelle gesucht? Wir haben sie!

Auf der Suche nach dem idealen Berufsweg für  
die Zukunft? Das AMS unterstützt Jugendliche  
bei der Suche nach dem passenden Lehrplatz. 

Wie?  Einfach QR-Code scannen und zur  
Lehrstellensuche anmelden – so  
gelingt der Einstieg ins Berufsleben! 

 #gemeinsam#gemeinsam geht's leichter
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Frauenpower für die Kultur in Kindberg
Als neue Kulturreferentin übernimmt GRin 
Christine Holzer ab sofort das Kulturreferat 
von Karl Tischler, bei dem sie sich herzlich für 
die Kulturarbeit und das Engagement der letz-
ten Jahre bedankt. 

Dass sie kulturinteressiert ist – ob als langjähri-
ges Mitglied und Obfrau des TV D’Schneeros-
ner z‘Kindberg oder als treue Besucherin von 
Konzerten und Ausstellungen – ist kein Ge-
heimnis. 

„Fest steht, dass Kunst bewegt – sich und die 
Menschen“, so Christine Holzer über ihren Zu-
gang zu Kunst. Die neue Kulturreferentin geht 
engagiert an ihre Aufgabe heran: „Auch wenn 
aufgrund der aktuellen Situation vieles abge-
sagt oder verschoben werden musste, werde 
ich dafür sorgen, dass der Bereich Kultur wei-
terhin als Aushängeschild der Stadtgemeinde 
Kindberg gesehen wird.“ Dabei will Holzer den 
ideellen Wert unserer Region anhand von Viel-
falt und Talent regionaler Kunstschaffender auf-
zeigen. 

Die gute Zusammenarbeit zwischen KünstlerIn-
nen, Vereinen, der Musikschule und der Stadt 
Kindberg soll fortgesetzt werden, denn sie ken-
ne den Stellenwert der Bildungsarbeit und der 
regionalen KünstlerInnen – die alle bemüht 
sind, weiterhin kulturelle Angebote zu bieten. 

„Besonders bedanken möchte ich mich bei al-
len, die in dieser Zeit alternative und kreative 
Angebote setzen,“ so die neue Kulturreferentin.
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Party - Grill - Catering
Uns kann man für besondere Anlässe mieten.

Fotos: ecc-kindberg

SPRUZINA
Kindberg, Grazer Straße 1b

Wir sind für Sie da:

Montag - Donnerstag: 7.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: 7.00 bis 19.30 Uhr

Samstag: 7.00 bis 18.00 Uhr

Telefon: 03865/3500

media.con
Werbe & Veranstaltungsagentur

www.media-con.at

LIVE
mit 
Band

Einlass 18:30 Uhr / Beginn Vorprogramm 
19:30 Uhr / Beginn Nik P. & Band 20:30 Uhr. 

Vorverkaufskarten in allen Raika Filialen, 
Libro, Trafik Rumpler, TUI Reisecenter,  

Trafikplus  & allen oeticket-Stellen. 
Kartenbestellungen unter 

www.media-con.at

Sa. 28. Aug.
Kindberg I Sporthalle

NEUER TERMIN!

„WARM UP“  mit Christ ian Zach, Swengelbert, 
Leona Anderson, Hannes Lanz und Jelf i

Moderation: Bernd Pratter ORF Steiermark
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Struktur trifft Kubismus

Bei ihrer Ausstellung von 8. bis 30. April 2021 
zeigten Renate Sutrich und Ernestine Haiden-
kummer einen interessanten Querschnitt ihres 
Schaffens. Harmonie war nicht nur zwischen den 
beiden Künstlerinnen zu erkennen, sondern auch 
bei den sehr unterschiedlichen Kunstwerken, die 
sie präsentierten. 

Im Zuge der Eröffnung der Ausstellung haben sich 
Kulturreferentin Christine Holzer und Bgm. 
Christian Sander im Namen der Stadtgemeinde 
Kindberg beim ehemaligen Kulturreferenten Karl 
Tischler für sein jahrelanges Engagement im Kul-
turbereich und im Gemeinderat bedankt.

Erstes Konzert des bekanntesten Knabenchores der Welt 
nach der langen Pause

Bedingt durch die Corona-Pandemie musste das 
Konzert der Wiener Sängerknaben zwei Mal ver-
schoben werden. 

Am 20.5.2021 war es endlich soweit und alle freu-
ten sich, dass es endlich wieder Veranstaltungen 
gab - die Sängerknaben unter der Leitung von Diri-
gent Manuel Huber, die mehr als ein halbes Jahr 

keine Konzerte mehr geben konnten und das sehr 
dankbare und begeisterte Publikum. 

Präsentiert wurden Lieder von Joseph Haydn, Gio-
chino Rossini, George Gershwin, aber auch Volks-
weisen und als krönender Abschluss an der schö-
nen blauen Donau und die Tritsch Tratsch Polka.

v.l. Renate Sutrich, Kulturreferentin Christine Holzer, Ernestine Haidenkummer

Bgm. Christian Sander und Kulturreferentin Christine Holzer mit den Wiener Sängerknaben 
unter Dirigenten Manuel Huber

RÜCKBLICK
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Oft sitz i heraus bis spot in da Nocht,
do hör i von weiten wi a Nochtigoll schlogt.
Do wird mir so seltsam und so weh ols wears Schmerz
ols schleichat die Liab sich hinei in mei Herz.

Do bin i so glückli, i konns gor net sogn – 
i könnt nur glei springa auf’n Berg und in Grobn.
Und die Leuchtkäferl fliagn in da sternhöllen Nocht – 
i dank unsern Hergott daß er d’Wöd so schön g’mocht!

Sommernachtstraum

Adelheid Troby

Anzeige

NATUREAL

Dr. Gert Andrieu Ihr verlässlicher Partner!

Immobilienvermittlung
Realbüro für Land- und Forstwirtschaft

www.natureal-immobilien.at

Tuchlauben 7a, 1010 Wien  Hauptstraße 56, 8650 Kindberg
Tel. +43(0)676 93 48 503  office@natureal-immobilien.at

Anzeige

T E A M  A S S I G A L

Mariazellerstrasse 1a - 8605 Kapfenberg
03862 - 21045     office@team-assigal.at
www.team-assigal.at          FN 501780 m

A R C H IT E K T UR  ZT  G M BH

M  1 : 2021-05-131901932 200

20x EINZELGARAGEN 
2x DOPPELGARAGEN

Alpinestraße in Kindberg
mit Beleuchtung & Stromanschluss 240V

Reservierungen unter +43 660 54 95 711

ERRICHTET EINE 
GARAGENANLAGE

BEZUGSFERTIGJuli 
2021
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Fotoausstellung Blickwinkel - Natur in und um Kindberg
Seit 17.6.2021 stellt Edith Schöngrundner ihre 
Werke in der Galerie K aus.
In Kindberg aufgewachsen fand sie ihre Liebe zur 
Fotografie auf ihren zahlreichen Urlaubsreisen. In 
der Zeit des Lockdowns und der Reisebeschrän-
kungen begann sie mit der Erkundung des wun-
derschönen Umfeldes in Kindberg. Nicht nur die 
Landschaft, sondern auch die vielen Details und 
Kleinigkeiten, an denen andere vielleicht acht-
los vorübergehen, versucht sie ins Bild zu setzen. 

Seit dem 1. Lockdown im 
März 2020 hat sie mehr 
als tausend Kilometer zu-
rückgelegt und dabei sehr 
viele Naturaufnahmen ge-
macht. Jedoch hat sie ihre 
Fotos nicht „zu Tode“ be-

arbeitet. Die Aus-
wahl der Fotos 
und Bilder der 
Ausstellung zei-
gen einen Quer-
schnitt durch die 
vier Jahreszeiten 
in Kindberg und 
Umgebung. 
Am 7.7.2021 fin-
det um 19.30 Uhr 
die Finissage der 
Ausstellung in der Galerie K statt.
Die Ausstellung kann noch bis 9.7.2021 zu den  
Öffnungszeiten der Galerie K (Di u. Do: 16.00 – 
18.00 Uhr, Fr: 10.00 – 12.00 Uhr, 16.00 – 18.00 
Uhr) besucht werden.

Nik P. Live mit Band
Am Samstag, 28.8.2021 findet in der Sporthalle 
Kindberg das aus dem Vorjahr verschobene Kon-
zert von Nik P. mit Band statt.
Mit dem großen Erfolg von „Ein Stern der deinen 
Namen trägt“ zählt der Künstler heute zu den er-
folgreichsten österreichischen Songschreibern und 
Interpreten seines Genres. Dass Nik P. nicht un-
tätig sein kann, beweisen auch die Neu-Erschei-
nungen der letzten Jahre. Stunden, die er nicht auf 
den Bühnen unterschiedlichster Veranstaltungen 
gemeinsam mit seiner Band erlebt, verbringt Nik in 
seinem Studio, um an neuen Songs zu arbeiten, an 
Ideen zu feilen und sich ganz und gar seiner Musik 
zu widmen. 
Einlass 18:30 Uhr / Beginn Vorprogramm 19:30 
Uhr I Beginn Nik P. & Band 20:30 Uhr

AUSBLICK
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Raiffeisenbank Mürztal | Bahnhofstraße 12 | 8650 Kindberg
Tel. +43 3852 2658 103 30 | E-Mail info.38186@rb-38186.raiffeisen.at 

DIE RAIFFEISENBANK 
MÜRZTAL 
IN KINDBERG

raiffeisen.at/muerztal

Was bietet die moderne Bankstelle?

• Bar Einzahlungs- und Auszahlungsautomat

• Münzzähler

• Überweisungsautomat

• Bankautomat

• Schließfächer

Der Schalter ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Vormittag:  MO – FR  8.30 –12.00 Uhr
Nachmittag:  MO, DO, FR  14.00 –16.00 Uhr

Die Raiffeisenbank ist seit mehr als 30 Jahren wichtiger 
 finanzieller Nahversorger in der Stadtgemeinde Kindberg. 
Die innovative Bankstelle in der Bahnhofstraße bietet 
 modernste Geräte, damit Sie ihre Bankgeschäfte bequem 
erledigen können. Unsere kompetenten Mitarbeiter*innen 
unter der Leitung von Rosmarie Gissing nehmen sich viel 
Zeit für alle ihre finanziellen Fragen und Wünsche.

Werden Sie Teil der stärksten Gemeinschaft!  
Nutzen Sie unsere ausgedehnten Beratungszeiten: 
MO – FR: 7.00 Uhr – 19.00 Uhr
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KINDERGARTEN ALLERHEILIGEN

Mit den Kindern spielen, lachen…trotz Pandemie!

Wir haben versucht, so viel Normalität wie möglich 
in unserer Bildungseinrichtung zu schaffen und den 
Kindern die Entbehrungen und notwendigen Maß-
nahmen nicht allzu sehr spüren zu lassen. Denn 
unsere Kinder haben ein Recht auf Gemeinschaft, 
auf Begegnungen und Spielen mit Gleichaltrigen, 
das ist für ihre Entwicklung unerlässlich. 

Als ich erfahren habe, dass unsere große Fichte 
umgeschnitten werden muss, war für mich der Weg 
zur Gärtnerei Honc von großer Wichtigkeit. Dort ließ 
ich mich beraten und entschied mich für eine Hän-
geulme, die eine sehr dichte Belaubung bekommt 
und ihre Äste regenschirmartig ausbreitet und so-
mit ein wunderbarer Schattenplatz für Kinder wird. 
Als unsere StadtgärtnerInnen mit dem Baum auf 
der Ladefläche des Autos kamen, war die Aufre-
gung groß. Mit genauen Blicken wurden die Ar-
beitsschritte verfolgt und beim Ausheben des Lo-
ches tatkräftig mitgearbeitet. Wir staunten, wie tief 
das Loch sein muss und wie viel Erde anfällt. Als 
die Hängeulme ihren neuen Platz hatte, sangen wir 
das Lied: „Stark wie ein Baum will ich sein“. Die 
Arbeiten im Garten gingen weiter, denn es wurden 
noch ein Holunderstrauch und unsere Zwergfich-
te eingepflanzt. In den darauffolgenden Tagen wa-
ren die Kinder mit Gießen beschäftigt, denn so ein 

junger Baum braucht genügend Wasser. Apropos 
Wasser, es ist das Lieblingsgetränk unserer Kin-
der und so marschierten wir zum Sauerbrunn und 
holten uns das Wasser für die Jause. Der Brunnen 
ist ein beliebter Platz und führt Menschen aus al-
len möglichen Regionen nach Allerheiligen, um sich 
dieses köstliche Wasser nach Hause zu holen. 

Der Fußmarsch nach Sölsnitz zur Familie Blum-
rich war ein großes Erlebnis, denn dort konnten wir 
zusehen, wie ein Schaf professionell geschoren 
wird. Das braune Bergschaf genoss es sichtlich, 
von seinem Züchter behutsam geschoren zu wer-
den. Die Kinder beobachteten mit großer Aufmerk-
samkeit und staunten nicht schlecht, wie viel Wolle 
so ein Schaf hat. Bei einer Jause am Spielplatz ging 
ein spannender Vormittag zu Ende. Zurück ging es 
mit dem Karglbus und wir plauderten noch ange-
regt über unseren Ausflug.

Wir wünschen allen Kindern und Eltern einen span-
nenden Sommer, viel Spaß beim Wandern, Rad-
fahren und Schwimmen.

Das Kiga- Team Allerheiligen
Verena Kaml - Leiterin
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Sagen Sie „Hi!“ zum neuesten Mitglied unserer SUV-Familie. Der neue Hyundai BAYON ist ein intelligenter Crossover, 
wie dafür geschaffen, durch enge Straßen zu navigieren. Eine erhöhte Sitzposition gibt Ihnen dabei einen sicheren Überblick. 
Mit seiner Konnektivität auf Top-Niveau fühlen Sie sich perfekt vernetzt. Und sein 48V-Mild-Hybrid-Antrieb bewegt Sie nachhaltig. 

Jetzt schon ab € 17.990,–
Jetzt Probefahren: hyundai.at/bayon

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. – inkl. € 2.000,– Aktionsbonus. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 119 - 143 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 5,8 l/100 km – Homologation noch nicht abgeschlossen - vorläufige techn. Angaben. Stand: April 2021.

Der neue Hyundai BAYON. 

Sparen Sie jetzt
bis zu € 2.000,–

Aufsteigen.
Einsteigen.

Hyundai BAYON Coop-5.21.indd   1Hyundai BAYON Coop-5.21.indd   1 30.04.21   16:3030.04.21   16:30

Zeit für gute Neuigkeiten! Jetzt gibt es den Suzuki SWIFT und den Suzuki IGNIS als exklusive  
Jacques Lemans Edition – mit spannenden Design-Akzenten, bis zu € 2.000,– Bonus und einem Herren- 
Chronographen oder einer Damenuhr aus der Jacques Lemans Eco Power Kollektion als Geschenk dazu.  
Das Besondere: Armband und Ziffernblatt der solarbetriebenen Uhr bestehen aus veganem Apfelleder.  
Und das ist nicht nur stylisch, sondern echt nachhaltig. SWIFT schon ab € 12.990,–1); IGNIS bereits  
ab 13.990,–1) oder im ehrlich günstigen Leasing2). Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch: 4,7-5,4 l/100 km, CO₂-Emission: 106-121 g/km3)

NIE WIEDER ZU SPÄT KOMMEN.  
AUSSER BEI SONNENFINSTERNIS.

Ra
ho

fe
r.

1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für §6a NoVAG – Ökologisierungsgesetz (Bonus bereits  
berücksichtigt). 2) Die Abwicklung der Finanzierungsmöglichkeiten erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Bankübliche Bonitätskriterien  
vorausgesetzt. 3) Kombiniert, WLTP-geprüft. Aktion gültig für Kaufabschlüsse von Neufahrzeugen bis 31.07.2021 bei allen teilnehmenden Suzuki 
Händlern. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Autohaus F. Knoll GmbH
Wiener Straße 89, 8665 Langenwang
Tel. 03854/2400, office@auto-knoll.at
knoll.hyundai.at

Servicepartner:Servicepartner:
Siegfried-Marcus-Straße 1, 8605 Kapfenberg
Tel.: 03862/33811

Anzeige
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Die Volksschule Allerheiligen lädt in die 
Welt des Lesens ein – Komm mit!
Eine fundierte Leseerziehung und -förderung 
aller Schüler/innen gehört zu den zentralen Auf-
gaben der Volksschule. Damit unsere Kinder 
den Lesealltag problemlos meistern können, 
lässt sich die VS Allerheiligen einiges einfallen.

In jedem Schuljahr finden Bücherausstellungen 
statt, unsere Schüler/innen haben dabei die Mög-
lichkeit, die neuesten Erscheinungen der Kinder-
literatur kennenzulernen. Dazu passend laden wir 
Autoren/innen an die Schule, die ihre neuesten 
Werke vorstellen. Die VS Allerheiligen nahm heuer 
am österreichischen Vorlesetag teil, indem sie in 
Form von zahlreichen lustigen Lesespielen in die 
Welt der Bücher eintauchte. Das Projekt „Erlesen“ 

hilft unseren An-
fängern/ innen 
in Kleingruppen 
über die ersten 
Hürden des Le-
senlernens. Das 
L e s e z e n t r u m 
unserer Schule 
ist unsere neue 
top ausgestattete Schulbibliothek, die von den Kin-
dern gern besucht wird. Gut Lesen zu können er-
möglicht den Kindern einen besseren Zugang zur 
Bildung und damit zu einem besseren Leben.

Andrea Mekul

Mit Geduld und Zuversicht
Vor genau einem Jahr wagten wir an dieser 
Stelle einen hoffnungsvollen Ausblick auf den 
Schulstart im Herbst und wir wollen es heuer 
wieder tun. Dazwischen liegt das Schuljahr 
2020/21.

Es begann vielversprechend, wir legten im Herbst 
einen Bilderbuchschulstart hin, mit den Wanderta-
gen, den Bewegungsland-Steiermark-Turnstunden, 
der „Hallo-Auto!“-Aktion, den Schwimmkursen und 
schließlich der feierlichen Erstkommunion Anfang 
Oktober. Auch die ERAMSUS+-Workshops mit 
dem Steirischen Volksliedwerk fanden eine Fort-
setzung, wie die jährliche Apfelernte im Herbst (auf 
der Streuobstwiese der Familie Pirchegger) und 
das Saftpressen, dokumentiert und ausgestrahlt 
des ORF Steiermark. Besonders dankbar sind wir 
den spendenfreudigen Eltern, schließlich konnten 
nach der „Hoffnungsrunde“ über 2.700,- Euro an 
die Steirische Krebshilfe überwiesen werden, die 
Weihnachtsaktion „Eine Million Lichter“ erstrahlte 

nicht nur unseren nächtlichen Schulhof, sondern 
auch die Herzen der YoungCaritas! Das Schuljahr 
2020/21 war gespickt mit Herausforderungen, wir 
lenkten unseren Blick aber stets auf die Möglich-
keiten, die noch offenstanden: Mit dem Bergpass 
gelang es, unsere Kinder mit ihren Familien ins 
Freie zu locken, um die wunderbaren Wanderziele 
unserer Heimat zu erkunden. Kreative Unterrichts-
konzepte, gepaart mit gesundem Augenmaß und 
der guten Zusammenarbeit mit den Eltern boten 
unseren Kindern Freude am Schulbesuch.

Mit einem großen Digitalisierungsschritt blicken wir 
in die Zukunft, in Kooperation mit der Stadtgemein-
de Kindberg und dem Elternverein konnten gerade 
neue I-Pads angeschafft werden. ERASMUS+ geht 
in das letzte Projektjahr und wir freuen uns schon 
auf den Besuch unserer Partnerschule! Selbstver-
ständlich bleiben wir den ÖKOLOG-Überzeugun-
gen treu, setzen die Meistersinger-Traditionen fort, 
turnen erlebnispädagogisch und machen damit un-
serem Sportgütesiegel in Gold alle Ehre. 

Wir bedanken uns bei unseren Kindern und Fami-
lien, den Schulabgängern/innen wünschen wir alles 
Gute für die weitere Bildungslaufbahn! 

Josef Zangl
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ERASMUS+: Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Eu-
ropäischen Kommission finanziert. Die Verantwortung für den 
Inhalt dieser Veröffentlichung trägt allein der Verfasser; die 
Kommission haftet nicht für die weitere Verwendung der darin 
enthaltenen Angaben.
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Lesekisten – Ausstellung der 4a - Klasse
„Gute Bücher enden nicht mit der letzten Seite – sie 
begleiten dich ein Leben lang!“ (Autor unbekannt)

Schon seit der 2. Klasse besitzen die Kinder ein so-
genanntes „Bankfachbuch“. Am Anfang durften sich 
die Kinder ihre Bankfachbuch - Lektüre frei wählen. 
Egal ob Märchenbücher, Comics, Sachbücher oder 
Geschichtenbücher – alles war erlaubt und wurde 
gern gesehen!
Ab der 3. Klasse gab es zu Beginn der jeweiligen 
Semester eine gemeinsame Klassenlektüre, bevor 
wieder jeder Schüler / jede Schülerin individuell in 
mitgebrachten Büchern lesen konnte. Im 1. Semes-
ter wurde ein Klassiker gelesen, im 2. Semester 
eine Neuerscheinung. 
In diesem Schuljahr wurde von den Kindern im 
1. Semester das Buch „Das fliegende Klassen-
zimmer“ von Erich Kästner (1933) behandelt. Die 
Kinder konnten, wie auch schon bei den Büchern 
zuvor, in ihrem individuellen Tempo lesen und im 
Anschluss direkt mit ihrer Lesekiste beginnen. 
Von Seiten der Klassenlehrerin gab es keine Ein-
schränkungen hinsichtlich der Gestaltung der Kis-
ten. Ob mit FIMO, mit LEGO – oder Playmobile – 
Figuren, aus Plastilin oder mit Papier: Die Kinder 
konnten ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Es ent-

standen 23 unterschiedliche Lesekisten und jede 
für sich ist in ihrer Art und Weise einzigartig und 
besonders. 
Zum Abschluss dieses Projektes durften die Kinder 
der 4a - Klasse ihre Werke den anderen Schüle-
rinnen und Schülern der Volksschule Kindberg prä-
sentieren. Die Lesekisten wurden im 1. Stock des 
Schulgebäudes aufgestellt, sodass die einzelnen 
Lehrerinnen und Lehrer die Ausstellung mit ihren 
Klassen besuchen konnten. Das Angebot für eine 
individuelle Rückmeldung direkt vor Ort wurde sehr 
fleißig genutzt (DANKE dafür! Wir haben uns über 
jedes Feedback gefreut!).
Die Kinder der 4a – Klasse sind beim Gestalten der 
Lesekisten über sich hinausgewachsen. Sie haben 
sehr viele Stunden an Arbeit und Herzblut in ihre 
Kisten gesteckt und haben dadurch ein weiteres, 
tolles Andenken an ihre Volksschulzeit!

Feedback über unsere homeschooling-Zeit
Wieder die Meldung 
aus den Medien. Auch 
die Volksschulen ge-
hen wieder ins „dis-
tance learning“ über. 
Mittlerweile schon zur 
Routine geworden? 
Naja, Routine nicht 
gerade, aber ich als 
Lehrerin konnte von 
einem zum anderen 

Lockdown schon besser damit umgehen. Eine neue 
Erfahrung für alle Betroffenen. Für die SchülerIn-
nen, ihre Eltern und für mich. Von heute auf mor-
gen mussten wir unseren Schulalltag auf zuhause 
verlegen. Das hört sich ja eigentlich gar nicht so 
schlecht an. Aufstehen wann man will, erstmal ge-
mütlich frühstücken, lernen im Pyjama, zwischen-
durch spielen, jausnen oder fernsehen. Doch ist es 
wirklich so? Bei meinen SchülerInnen war das wohl 
nicht der Fall. Täglich um halb acht Uhr schrieb ich 
meinen Kindern eine Nachricht über Schoolfox. Ein 
kurzer Überblick über den heutigen „Schultag“ wur-
de gegeben. Der Stundenplan wurde genau ein-
gehalten und alle Unterrichtsgegenstände wurden 
behandelt. Genaue Tagespläne halfen den Kindern 
sich zu orientieren. Selbstständigkeit und eine ge-

wisse Selbstorganisation waren freilich gefragt. 
Durch viele Fotos, Videos und Gespräche konnte 
ich sehen, dass es meinen SchülerInnen im Klas-
senzimmer zu Hause gut geht. Aufgeregt fieberten 
die Kinder und auch ich den freitäglichen Video-
konferenzen entgegen. Wir freuten uns immer so, 
alle wiederzusehen und plaudern zu können. Auch 
manch kleinere Geschwister und/oder auch Haus-
tiere durften dabei sein und auch die neuen Spiel-
sachen konnten hergezeigt werden. Wir sind auch 
gut mit neuem Stoff vorangekommen, wenn auch 
langsamer als im Regelunterricht und mit Rücksicht 
auf die veränderten Gegebenheiten. Aber es hat 
funktioniert. Das Lernen zuhause wurde ernst, sehr 
ernst, genommen. Halten wir alle zusammen, dass 
das Miteinander und Füreinander in der Schule in 
Zukunft wieder zur Norm wird. Insgesamt kann ich 
sagen, dass es für uns alle eine interessante Er-
fahrung war, aber ich weiß, dass das gemeinsame 
Lernen in der Schule einfacher ist und viel mehr 
Spaß macht. Ich bin sehr stolz auf meine Kleinen, 
wie sie diese herausfordernde Zeit gemeinsam mit 
ihren Eltern gemeistert haben. Trotzdem freue ich 
mich, wenn ich meine Schülerinnen und Schüler 
täglich motiviert und voller Tatendrang persönlich 
in der Früh in unserem Klassenzimmer begrüßen 
darf. Danke!

Petra Reisner, Klassenlehrerin 2a
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Auch im  zweiten Halbjahr ist der Alltag an der Mit-
telschule Kindberg zwar noch stark von der vorherr-
schenden Pandemie und den durch sie bedingten 
Auflagen bestimmt: An drei von fünf Schultagen 
muss von zu Hause aus gelernt werden, die Mas-
ken stellen ständige Begleiter im Schulgebäude 
dar, Babyelefanten müssen Platz finden, die Co-
rona-Selbsttests gehören längst zur Routine, die 
Lernplattform wird täglich mit Aufgaben als auch 
Abgaben gefüttert und manche Unterrichtsgegen-
stände wie Sport oder Musik können nur bedingt 
stattfinden. Es ist ein unkonventionelles Schuljahr 
mit vielen herausfordernden Einschränkungen und 
Aufgaben. 

Doch die MS Kindberg lässt sich davon nicht unter-
kriegen: Der Einfallsreichtum, die Motivation, die 
Kreativität als auch der Ehrgeiz, die Ausdauerkraft 
und das Engagement unserer Schüler*innen und 

Ein unkonventionelles Schuljahr
Lehrer*innen sind noch lange nicht am Ende.
Wir verlieren unser positives Denken nicht und ver-
suchen das Beste aus der gegebenen Situation zu 
machen.

Die vierten Klassen etwa konnten heuer nicht die 
gewohnten berufspraktischen Tage absolvieren, 
doch für verschiedenste Einblicke in die Arbeits-
welt wurde und wird dennoch gesorgt: Interaktiv via 
Videosequenzen konnten die Abschlussklassen an 
dem Boys Day und dem Girls Day teilnehmen und 
Einblicke in bestimmte Berufsfelder bekommen. 
Zusätzlich werden den Schüler*innen „Jobs in the 
Box“ bereitgestellt – Werbeboxen zu bestimmten 
Berufsfeldern, welche zum Ausprobieren einladen 
und Einblicke in spezifische Tätigkeitsbereiche 
verschiedenster Berufe geben. Betriebsbesichti-
gungen und Kontakte mit Firmen laufen über Inter-
net-Plattformen, in manchen Fällen ist auch heuer 
Schnuppern möglich – soweit die COVID-Bestim-
mungen dies zulassen. 

Das Lernen gehört dazu, aber auch die Kreativi-
tät oder etwas Spaß kamen nicht zu kurz: Leckere 
Osterhasen und viele weitere fantastische Back-
kreationen wurden im Kochunterricht gezaubert 
oder Bastelleien aus verschiedensten Materialien 
im Werkunterricht. Unter Anleitung konnten inter-
essante physikalische Experimente zu Hause statt-
finden, Fotoprojekte fanden statt oder auch beim 
Langlaufen hatten unsere Schüler*innen mächtig 
Spaß.

Eine dritte Klasse tüftelte im Rahmen eines Team-
bildungsprojekts an sturzsicheren Konstruktionen 
für rohe Eier – einige überstanden unbeschadet so-
gar den Fall aus dem zweiten Stock.

Ein besonders starkes Zeichen setzte eine erste 
Klasse, die dem Müll im Schulhof den Kampf an-
sagte: Stattliche sieben Kilogramm Abfall wurden 
eingesammelt und dort-
hin verfrachtet, wo er 
hingehört – in den Müll-
eimer.

Wir an der MS Kindberg 
verlieren unseren Op-
timismus nicht und bei 
uns ist das Glas immer 
halb voll – diese Einstel-
lung hat ein Schüler der 
4c in einem Bild perfekt 
dargestellt:
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Mozart vernetzt die Gehirnhälften!
„Musik macht intelligenter“

„Die Gehirnaktivität beim Musikhören sowie 
Musizieren ist erhöht“

Solche Schlagwörter sind in der Wissenschaft 
längst anerkannt. Wir von der Musikschule Kind-
berg sind bemüht, dies auch bei den uns anvertrau-
ten Schülerinnen und Schülern zu verwirklichen. 
Das vergangene Jahr war wohl für alle ein beson-
ders schwieriges. Wir haben versucht, unserem Bil-
dungsauftrag so gut wie möglich über elektronische 
Medien nachzukommen. Dass dies in vielen Fällen 
nicht so gut funktioniert hat wie im Live-Unterricht, 
liegt natürlich auf der Hand. Wie beim Lernen all-
gemein, aber bei Musik im Besonderen, ist der so-
ziale Aspekt von größter Wichtigkeit. Darum freuen 
wir uns auch auf alle Öffnungsschritte und hoffen, 
im Herbst wieder voll durchstarten zu können und 

auch das Musizieren in allen Ensembles – von der 
Musikalischen Früherziehung bis zum großen Or-
chester – wieder aufnehmen zu können.

Bitte kontaktieren Sie uns! Ein engagiertes Team 
von Lehrkräften freut sich darauf, Ihre Kinder (oder 
auch Sie) musikalisch zu begleiten. Unsere Home-
page www.musikschule-kindberg.at informiert um-
fassend über die Musikschule Kindberg. Wir freuen 
uns aber auch über jeden Anruf (03865 / 2202-561) 
und stehen für Beratung und Schnupperstunden 
sehr gerne zur Verfügung.

„So ist also die Erziehung durch Musik darum 
die vorzüglichste, weil Rhythmus und Harmonie 
am tiefsten ins Innere der Seele eindringen und 
ihr Anstand und Anmut verleihen.“ – Das hat 
schon der antike Philosoph Platon gesagt.

Julia 
Bendl, MA

Querflöte, Blockflöte

Elisabeth 
Feichtenhofer, BA

Volksmusik-
instrumente

Borjana 
Fussl-Stanic

Klavier, Musik-
Theorie

Mag. Gerhard
Grassmugg
Klarinette

Mag. Wolfgang
Haas

Tiefe Blechblas-
instrumente

Mag. Herbert
Handl

Klavier, Orgel, 
Musik-Theorie

Johannes
Hirzberger

Violine, Musikalische  
Früherziehung

Mag. Joachim
„Archie“ Hochörtler

Saxophon, 
Blockflöte

Mag. Michael
Hofbauer

Horn

Andreas
Liebminger, MA

Kontrabass, E-Bass

Herwig
Popek

Gitarre, E-Gitarre
Dir. Prof. Mag. Klaus Steinberger

Violoncello

Mag. Christina
Sanz

Querflöte, Blockflöte,  
Musik-Theorie

Mag. Elisabeth
Schauer-Grabner

Violine, Viola, Mu-
sikalische Früher- 

ziehung

Horst Günther
Schenk

Schlagzeug

Andrej
Skorobogatko, BA
Oboe, Blockflöte

Thomas
Tockner, MA
Trompete, 
Flügelhorn

Florian
Widmann, MA

Gesang

MMag. Dr. Richard
Zuser

Trompete,
Flügelhorn
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Der zweite Corona-Maturajahrgang 2021
Zum zweiten Mal 
haben heuer unter 
besonderen Bedin-
gungen 46 Kandida-
tinnen und Kandida-
ten die Reifeprüfung 
am BORG Kindberg 
abgelegt. Aus Kind-
berg maturieren Ni-
klas Blumrich, Lina 
Ebner, Lena Ge-
yeregger, Marcel 
Jauk, Georg Kreith, 
Svenja Lautischer, 
Katharina Steindl 
und Judith Weiß.©
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Sportunterricht in Pandemiezeiten
Geocachen
Die Schüler und Schülerin-
nen des BORG Kindberg sind 
nun wahre Meister im Cachen. 
Cachen? Was ist das? Wem 
Schnitzeljagd ein Begriff ist, für 
den ist nun auch klar, worum es 
beim Geocachen geht: mithilfe 
einer Navigationsapp am Handy 

werden kleine Objekte, sogenannte Caches, aufge-
spürt. Versteckt werden und wurden diese Caches 
von passionierten Schnitzeljägern. In diesen kleinen 
Objekten findet man unterschiedlichste Informatio-
nen, wie zum Beispiel Rezepte, Hintergrundwissen 
zur Ortsgeschichte oder kleine Rätsel. Diese Form 
der körperlichen Betätigung war für unsere Schüler 
und Schülerinnen eine willkommene Abwechslung 
im eingeschränkten Sportunterricht zu Coronazei-
ten. Als besonderes „Schmankerl“ durften unsere 
Schnitzeljäger Caches mit dem Konterfei ihrer Leh-
rer verstecken, welche von anderen Schülergrup-
pen wiedergefunden werden mussten. Die Fotos 
zeigen, dass alle mit vollem Einsatz dabei waren.

Der große steirische Frühjahrsputz und das BORG 
Kindberg ist dabei!
Im Rahmen der Aktion „Saubere Steiermark“ sind 
die Schüler und Schülerinnen des BORG Kindberg 
im Sportunterricht, ausgestattet mit Müllsäcken 
und Handschuhen, unterwegs, um unsere Region 
sauber zu halten. Bei diesem äußerst sinnvollen 
Projekt des Landes Steiermark werden Abfälle, 
die achtlos in der 
Natur zurückge-
lassen wurden, 
eingesammelt, 
am Schulgelän-
de deponiert und 
am Projektende 
durch Vertreter 
der Abfallwirt-
schaft abgeholt. 
Wir sind schon 
alle sehr ge-
spannt, wie groß 
dieser Müllberg 
anwachsen wird.

summer-school BORG Kindberg
Die Sommerschule 2021 hat zum Ziel, durch in-
dividuelle und gezielte Förderung Bildungsnach-
teile in der Folge der COVID-19-Pandemie auszu-
gleichen. Da es in diesem Schuljahr kaum möglich 
war, Instrumentalunterricht praxisorientiert zu un-
terrichten, dies aber einen wesentlichen Teil des 
Musikschwerpunktes darstellt, haben wir uns ent-
schlossen neben Mathematik Praxiswochen in Ins-
trumentalmusik Gesang (mit Schauspiel und Tanz), 
Instrumentalmusik Band und Instrumentalmusik 
Orchester anzubieten. Der Kurs Instrumentalmusik 
Gesang wird ergänzt mit einem Schauspielwork-

shop geleitet von Georg Schütky und einem Tanz-
workshop geleitet von Martina Riegler. Diese Zu-
satzworkshops werden vom Musicalverein BORG 
Kindberg organisiert. Anmelden dürfen sich alle 
Schülerinnen und Schüler des BORG Kindberg und 
alle, die sich für die 9. Schulstufe an unserer Schule 
angemeldet haben. Selbstverständlich werden die-
se Kurse nur bei einer entsprechend pandemisch 
ruhigen Situation durchgeführt und alle dann gül-
tigen Hygiene- und Sicherheitsvorschriften (Ab-
stand, Maske, Tests etc.) eingehalten.
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Gesundheit vor der Haustüre
Kräuterwandern und -entdecken rund um Kindberg

Schon oft hat man von verschiedenen Kräutertink-
turen oder Gerichten, wie etwa Lärchenpechsalbe, 
Kräutersalz, Apfelessig etc. gelesen oder gehört. 
Aus verschiedensten Gründen kauft man sich diese 
tollen Produkte entweder im Geschäft ODER: Man 
hat das große Glück und nutzt die Möglichkeit, die-
se heilenden Nahrungsmittel und Kosmetika selbst 
herzustellen. 

Dazu bedarf es aber nicht, es nur einfach zu tun 
- Wenn man sich mit der Wirkung der Kräuter be-
schäftigt und diese einsetzen möchte, muss man 
sich natürlich eine gewisse Kunde aneignen. Es ist 
nicht zu empfehlen, auf eigene Faust „Kräuterzu-
wandern“ oder zu sammeln, da es auch, so wie bei 
unseren beliebten Schwammerln, einige Giftexem-
plare gibt.

Um auf Nummer sicher zu gehen, empfiehlt es sich 
natürlich ein Kräuterkundebuch anzueignen oder 
man besucht beispielsweise Frau Claudia Meisen-
bichler in Edelsdorf - eine erfahrene „Kräuterfrau“, 
die sich schon lange mit der natür-
lichen Wirkung des oft als unbe-
rechtigt bezeichneten „Unkrauts“ 
beschäftigt.

Auf ihrem Bio-Bauernhof vlg. 
Eckbauer in Edelsdorf, bietet sie 
im Sommer laufend verschie-
denste Kräuterthemen an. Ob 
Kräuterwanderungen, Salben-
rühren oder Tee-Workshops – 
Claudia gibt dieses Wissen um die 
Wirkung der Wildkräuter mit Lei-
denschaft weiter und zeigt wie man 
diese richtig verarbeitet und die 

Schätze der Natur richtig und gezielt nutzen kann.

Hier ein Kräuterrezept zum Nachkochen:

Röhrlsalat nach Streuobst – Art

Salat Zutaten:
3 Handvoll junge Löwenzahnblätter
1 mittelgroßer süßer Apfel (z.B.: Golden Delicious 
oder Goldrenette)
2 mittelgroße Karotten
1/2 kleiner Kopfsalat
Walnusskerne

Alternativ zu den Löwenzahnblättern kann man 
auch Rucola/Rauke verwenden und beispielsweise 
essbare Blüten wie Kapuzinerkresse hinzufügen.

Dressing Zutaten:
3 EL kaltgepresstes Olivenöl
2 EL Apfelessig (wahlweise Balsamicoessig)
1 Prise Salz

Zubereitung:
Die Löwenzahnblätter sauber waschen und mit dem 
Eiskopfsalat in ca. 2-3 cm dicke Streifen schneiden 
und die Äpfel schälen und in dünne Halbscheiben 
schneiden. Gemeinsam anrichten. Die Karotten 
grob reiben und als Kranz um den Salat dekorieren. 
Dressing darüber geben. Besonders im Frühjahr ist 
dies ein super Rezept zur inneren Reinigung.

Rezept von Claudia Meisenbichler vlg. Eckbauer 
in Kindberg - Allerheiligen.
Kontakt: Tel. 0676/3028253, office.eckbauer@aon.at

Noch mehr zu den Themen Kräuter und Re-
zepte aus der Streuobstregion finden Sie unter  
www.streuobstregion.at
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Ferry Club

Herdrocker
Mit Michael Kroissenbrunner und seinem Team vom Ferry Club 
im steirischen Kindberg ist nicht zu spaßen. Allerdings nur, 
wenn es ums eigene kulinarische Angebot geht. Deswegen ist 
fast alles hier selbst gemacht: Brot, Dips, Desserts und auch 
die Limonaden. Denn so gehört sich das schließlich für ein 
amerikanisch-mexikanisches Restaurant. Besonderes High-
light: Die einzigartigen Bubble Waffle Wraps.

Video: Der Ferry Club stellt sich vor



62 FEUERWEHR

Anzeige

Anzeige

www.plattformferienbetreuung.at

Sie bieten
Ferienbetreuung an?Sie suchen eine

Ferienbetreuung?
Auf unserer Plattform Ferienbetreuung können 
Sie Ihr Ferienangebot kostenlos eintragen. 

Auf unserer Plattform Ferienbetreuung  
finden Sie Betreuungsangebote zu allen  
Ferienzeiten in der Steiermark.

Mit finanzieller Unterstützung des Rechtsträger
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Die Erinnerung ist individuell für Abfall-

fraktion, Tag und Uhrzeit einstellbar. Die 

Abfuhrdaten von rund 220 steirischen 

Gemeinden sind bereits verfügbar.

Sind Sie auch schon online?

Jetzt kostenlos downloaden!
Mehr Infos unter www.daheim-app.at

Powered by

Daheim - Die Service App

Die Erinnerung ist individuell für Abfall-

fraktion, Tag und Uhrzeit einstellbar. Die 

Abfuhrdaten von rund 220 steirischen 

Mehr Infos unter www.daheim-app.atMehr Infos unter www.daheim-app.at

Nie mehr 
Abfuhrtermine 
vergessen.
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Restmüll

Bitte stellen Sie Ihren Behälter vor 

6.00 Uhr an die Grundstücksgrenze.

Samstag, 11.04.2019

Morgen

Bioabfall

Bitte kein Plastik in den Biomüll.

Mittwoch, 15.04.2019

In den nächsten Tagen

Restmüll

Bitte stellen Sie Ihren Behälter vor 

6.00 Uhr an die Grundstücksgrenze.

Samstag, 11.04.2019

Morgen

Bioabfall

Bitte kein Plastik in den Biomüll.

Mittwoch, 15.04.2019

In den nächsten Tagen

DaheimDaheim

Bitte stellen Sie Ihre Mülltonnen 
rechtzeitig, d.h. am Vorabend 
des Abfuhrtages, 
gut sichtbar 
bereit!
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Kontrolliertes Frühlingserwachen im Feuerwehrdienstbetrieb

Wiederaufnahme des Übungsbetriebes
Nach einer fast fünfmonatigen Unterbrechung des 
Übungsbetriebes ist es seit Mitte März wieder mög-
lich, Übungen in Kleingruppen von maximal zehn 
Personen abzuhalten. Als Teilnahmevoraussetzung 
gilt ein direkt im Rüsthaus durchgeführter negati-
ver Corona-Schnelltest. Bei der ersten Einheit am 
15. März wurde vom I. Zug das Ölschadenfahrzeug 
im Stationenbetrieb beübt. Weitere Übungsszena-
rien waren unter anderem ein Schadstoffaustritt 
eines LKWs, eine technische Menschenrettung 
aus einem deformierten Fahrzeug mittels hydrau-
lischer Rettungsgeräte und einer Schaufeltrage 
und eine Brandbekämpfung über den Rettungskorb 
des SRF-Krans. Die Einführung eines regelmäßi-
gen Übungsbetriebes nach negativer Testung unter 
Einhaltung der Schutz-, Abstands- und Hygiene-

konzepte ist für die Kameradinnen und Kameraden 
der FF Kindberg-Stadt wieder ein erster Schritt in 
Richtung Normalität.
Ausbildung der Feuerwehrjugend
Mit Anfang April nahm auch das Übungsgeschehen 
der Feuerwehrjugend wieder Fahrt auf. Die mittler-
weile fünf Mädchen und 18 Burschen treffen sich 
aktuell in zwei Gruppen aufgeteilt abwechselnd je-
den zweiten Mittwoch und werden auf den aktiven 
Dienst vorbereitet und zur Feuerwehrfrau bzw. zum 
Feuerwehrmann ausgebildet. Bei den Übungen zu 
den unterschiedlichsten Themengebieten werden 
beispielsweise Gerätschaften, wie das hydraulische 
Rettungsgerät und die Hebekissen in spielerischer 
Art und Weise nähergebracht oder die korrekte Ab-
sicherung von Unfallstellen in der Praxis erklärt.
Vorankündigung - Großes Saugrillen 2021
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Kindberg-Stadt laden in diesem Jahr 
erstmalig im Herbst, genauer am 25. September, 
nach einer über zweijährigen coronabedingten Pau-
se zum traditionellen Saugrillen beim Feuerwehr-
rüsthaus am Angerweg 4a ein. Für musikalische 
Unterhaltung sorgen „Die Joglländer“ und „Steirer-
wind“. Nähere Informationen und Programmdetails 
zur Veranstaltung werden zeitnah auf der Home-
page www.ff-kindberg.at bekanntgegeben und sind 
abhängig von den aktuell geltenden Coronabestim-
mungen.
In diesem Sinne hoffen wir auf ein Wiedersehen im 
Herbst und wünschen Ihnen erholsame und unfall-
freie Sommermonate sowie viel Gesundheit.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr Kindberg-Stadt

Im ersten Quartal des Jahres 2021 wurden die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Kindberg-Stadt vermehrt zu Einsätzen unterschiedlichster Art alarmiert. Zudem wurde 
mit Mitte März der coronabedingt ausgesetzte Übungsbetrieb wieder langsam hochgefahren. Die 
23 Mitglieder der Feuerwehrjugend zogen zwei Wochen später nach.

Übung – Technische Menschenrettung

Neben drei Verkehrsunfällen auf der S6 Semmering 
Schnellstraße mit verletzten Personen, mehreren 
Fahrzeugbergungen, einem Kaminbrand, einem 
Brandmeldeanlagenalarm und einer Türöffnung 
vervollständigten Wassertransporte, Kranarbeiten 
und diverse sonstige technische Hilfeleistungen im 
Ortsgebiet das abwechslungsreiche Einsatzspekt-
rum der Feuerwehr.

Verkehrsunfall – S6 Semmering Schnellstraße

Jugendübung – Hydraulisches Rettungsgerät




